
Planspiel schlägt 
Brücke zur Praxis
Zwei Teams der Kinzigschule behaupten sich beim Gründerpreis

Schlüchtern (cs). Span-
nende Einblicke in die Grün-
derwelt haben zwei Teams der 
Kinzigschule Schlüchtern bei 
ihrer Teilnahme am Deutschen 
Gründerpreis für Schülerinnen 
und Schüler (DGPS) 2021 be-
kommen.

Das Quintett „Slightable“ mit 
Justus Röder, Sarah Heiliger, An-
ser Solangi, Larissa Basermann 
und Alina Milijenko und das Trio 
„Sebleni Care“ mit Nikita Link, 
Selina Wolff und Bleona Ciliku 
entwickelten in drei Monaten aus 
einer fiktiven Geschäftsidee einen 
realitätsnahen Businessplan mit 
Marketingstrategie, Finanzpla-
nung und Website.

Slightable. Change your View?  
– das fiktive Unternehmen will 
die Haus- und Raumgestaltung 
revolutionieren. Durch wechsel-
bare Module kann eine Neuan-

ordnung der Wand oder Decke 
erstellt werden. Die Wand wird 
unterteilt in einzelne Partitionen, 
die unabhängig von einander aus-
getauscht werden. Als klassisches 
Dienstleistungsunternehmen Hil-
festellung besonders für ältere 
Menschen wie Behördengänge, 
Korrespondenz mit Krankenkas-
sen oder Homebanking anzubie-
ten, ist die Geschäftsidee von Se-
bleni Care.

„Das war eine stressige Zeit für 
uns. Wir haben viel unter Zeit-
druck gestanden, aber viele neu-
en Erfahrungen mitgenommen. 
Wir haben es nicht bereut, dass 
wir mitgemacht haben“, berich-
teten die acht Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 11 des Beruf-
lichen Gymnasiums bei der Preis-
verleihung.

Es lief nicht immer rund bei 
den einzelnen Aufgaben. So hat-
te „Sebleni Care“ Probleme mit 

dem Jimbo Webbaukasten und 
ein kleiner Schreibfehler (falsches 
Datum – 2020 statt 2021) kostete 
„Slightable“ wertvolle Punkte. Da 
half auch die schriftliche Interven-
tion von Spielleiterin Sonja Heil 
von der Kreissparkasse Schlüch-
tern nicht.

Am Ende belegte Slightable von 
810 Teams bundesweit Rang 150, 
Sebleni Care erreichte Platz 494.

„Das Teilnehmerzertifikat macht 
sich gut in der Bewerbungsmap-
pe“, meinte Sparkassendirektor 
Torsten Priemer.

Die Coaches und Klassenlehrer 
Oliver Kolesky und Christian Riek 
sagten: „Teamaufgaben sind in 
der Oberstufe besonders wichtig.“ 
Schulleiter Karsten Günder er-
gänzte: „Die Teilnahme am Plan-
spiel schlägt Brücken zur Praxis. 
Es ist immer unser Ziel, pädago-
gischen und didaktische Konzep-
te weiterzuentwickeln.“

Wieviele Stunden die beiden 
Teams neben dem Schulalltag 
in ihre Projekte investiert haben, 
können die acht nicht sagen. 
Es waren aber ganz schön vie-
le.  „Montagnachmittags haben 
wir per Videoschalte oder Tele-
fon die nächsten Schritte bespro-
chen und nach Lösungsmöglich-
keiten für Probleme gesucht oder 
die Coaches und Unternehmens-
paten um Rat gefragt“, erzählte 
Justus Röder.

Das Trio Sebleni bevorzugte das 
persönliche Gespräch unterein-
ander, um die einzelnen Aufga-
ben besser bewältigen zu können. 
Und alle waren sich einig: „Wir 
würden es noch einmal machen. 
Bei  Problemen alles hinwerfen, 
kam für uns nie in Frage. Dafür 
haben wir zu viel Arbeit reinge-
steckt.“Spielleiterin Sonja Heil erläuterte die Punktevergabe.

Bei der Preisverleihung (von links): Schulleiter Karsten Günder, Bleona Ciliku und Spielleiterin Sonja Heil. Dahin-
ter die Lehrer Christian Riek und Oliver Kolevsky sowie Nikita Link, Selina Wolff und Sparkassendirektor Torsten 
Priemer. In der letzte Reihe Justus Röder, Arina Milijenko und Anser Solangi.                             Fotos: Dietmar Kelkel

Lang ersehnter Startschuss für Leuchtturmprojekt 
Landrat Thorsten Stolz überbringt Baugenehmigung für Kultur- und Begegnungsstätte in Schlüchtern

Schlüchtern (BWB). Hin-
ter dem Bauzaun, auf dem 
auf einem „Zeitstrahl“ die Ge-
schichte der Schlüchterner In-
nenstadt erzählt wird,  entsteht 
in den kommenden zwei Jah-
ren „Schlüchterns Neue Mitte“.

Landrat Thorsten Stolz über-
brachte Bürgermeister Matthias 
Möller im Beisein von Magistrats-
mitgliedern, Mitarbeitenden der 
Stadtverwaltung und Vertretern 
von am Bau beteiligten Firmen 
die Baugenehmigung. „Es ist mir 
eine große Freude, zusammen mit 
der Baugenehmigung den Start-
schuss zu geben, damit hier auf 
dem früheren Kaufhausgelände 
ein Kultur- und Begegnungszent-
rum entstehen kann“, sagte Land-
rat Thorsten Stolz.

Der Main-Kinzig-Kreis fördert 
das Projekt mit 1,4 Millionen 
Euro. Geplant ist ein Integrati-
ons- und Familienzentrum, neue 
Räume für die Weitzelbücherei 
sowie ein Gründerzentrum und 
eine viergruppige Kindertages-

stätte. Außerdem wird auf einer 
Fläche von mehr als 1 000 Quad-
ratmeter für Indoor und Outdoor 
eine Kindererlebniswelt errichtet. 
„Dieses Leuchtturmprojekt wird 
eine besondere Strahlkraft nicht 
nur für die Stadt Schlüchtern, son-
dern für die gesamte Region ent-
wickeln“, zeigte sich der Land-
rat überzeugt.

Bürgermeister Matthias Möller 
dankte allen, die seit drei Jahren 
an der Verwirklichung des Groß-
projekts mitgewirkt haben. „Wir 
standen damals vor der Frage, 
ob wir es als Stadt schaffen kön-
nen, das leer stehende Kaufhaus 
zu übernehmen, es abzureißen 
und etwas ganz Neues an dieser 
Stelle entwickeln können. Und 
wir haben entschieden, dass die 
Stadt Schlüchtern diese Aufgabe 
übernehmen und die Chance zur 
Innenstadtentwicklung wahrneh-
men muss“, sagte Matthias Möl-
ler über diese intensive Planungs-
phase.

Hierüber habe es viele Diskus-
sionen gegeben, am Ende sei aber 

die Entscheidung für die Neuent-
wicklung des zentral gelegenen 
Areals gefallen. „Es ist eine gute 
und eine richtige Entscheidung 
gewesen“, sagte Landrat Stolz. Im 
vergangenen Jahr fanden hinter 
den Bauzäunen die Abrissarbei-
ten statt, die sich zum Teil als  
kompliziert herausstellten. Nun 
kann mit dem Bau des Vorzeige-
projekts begonnen werden. Die-
ses soll im Frühjahr 2023 fertig 
werden – wenn alles nach Plan 
verläuft.

In einem weiteren Schritt sollen 
dann neben Einzelhandelsflächen 
auch Wohnungen entstehen. Der 
Main-Kinzig-Kreis fördert diesen 
Wohnungsbau mit 962 000 Euro 
aus dem Programm „Preisgünsti-
ger Wohnungsbau“. Geplant sind 
40 Wohneinheiten, die von Men-
schen mit kleinen und mittleren 
Einkommen bezogen werden sol-
len. „Denn gerade sie haben es 
heutzutage schwer, eine bezahl-
bare Wohnung in Innenstadtnähe 
zu finden“, sagte Landrat Thors-
ten Stolz. 

Landrat Thorsten Stolz (alle von links) überbringt die Baugenehmigung für das Kultur- und Begegnungszentrum 
in Schlüchtern an Bürgermeister Matthias Möller. Hinter dem „Zeitstrahl“-Bauzaun können nun die Bauarbeiten 
starten. Allein die Abrissarbeiten des früheren Kaufhaus-Gebäudes haben ein Jahr lang gedauert. Der Main-Kin-
zig-Kreis fördert das Projekt mit 1,4 Millionen Euro. Unter anderem soll dort eine Kindererlebniswelt entstehen. 
Mit auf dem Bild Erster Stadtrat Reinhold Baier sowie von der städtischen Lenkungsgruppe für das Förderpro-
gramm „Lebendige Zentren“: Tobias Orth (stellvertretender Bauamtsleiter), Thomas Rau (Leiter städtische Lie-
genschaftsverwaltung) sowie Lydia Kohlhepp (Leiterin Finanzverwaltung).                              Foto: Kreispressestelle

AstraZeneca-Impfungen ab sofort täglich
Jeden Tag von 8 bis 19 Uhr ohne Termin / Update für Impfbrücke

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Der Main-Kinzig-Kreis öffnet 
seine beiden Impfzentren auch 
ohne Vorabtermin für all jene, 
die eine Erstimpfung mit As-
traZeneca erhalten möchten. 
Jeweils im Zeitraum von 8 bis 
19 Uhr können ab sofort täg-
lich Interessierte vorbeischau-
en, ob sie nun bereits regist-
riert sind oder nicht.

Mitzubringen sind ein gültiger 
Lichtbildausweis, das Kranken-
kassenkärtchen und, nach Mög-
lichkeit, das Impfbuch. Voraus-
setzung für dieses Angebot ist ein 
Sonderkontingent mit Impfstoff 
dieses Herstellers, aus dem bereits 
in den vergangenen Tagen über 
die „Impfbrücke Main-Kinzig“ so-
wie bei Sonderimpfaktionen An-
gebote für die breite Öffentlichkeit 
gemacht werden konnten.

Ungeachtet dieser täglichen 
Öffnung wird der Kreis am kom-
menden Samstag seine Sonder-

impfaktionen mit AstraZeneca 
fortsetzen. Neben den Impfun-
gen an den Impfzentren wird ein 
medizinisches Team mit der Nid-
derauer Willi-Salzmann-Halle an 
einem dritten Standort Erstimp-
fungen anbieten (Heldenberger 
Straße 14-16). Von 9 bis 15 Uhr 
wird das Vakzin von AstraZeneca 
ohne Termin verabreicht. Die An-
gebote an allen Standorten rich-
ten sich weiterhin an alle volljäh-
rigen Bürgerinnen und Bürger des 
Main-Kinzig-Kreises. Nach Nid-
derau kann also prinzipiell auch 
jeder kommen, der in einer ande-
ren Kommune des

Der Main-Kinzig-Kreis weist da-
rauf hin, dass durch den Wech-
sel hin zu einem täglichen Impf-
angebot mit AstraZeneca auch 
die „Impfbrücke Main-Kinzig“ 
eines Updates bedarf. Zum Mo-
natswechsel, also zum Donners-
tag, 1. Juli, müssen sich diejeni-
gen, die nach wie vor Interesse an 
einer Erstimpfung haben, neu re-

gistrieren. Sie haben dann nach 
dem Zufallsprinzip die Chance, 
über die Impfzentren kurzfristig 
per SMS kontaktiert zu werden. 
Wer sich bis 30. Juni registriert 
und nicht zwischenzeitlich ab-
gemeldet hat, erhält separat eine 
direkte Benachrichtigung dazu, 
dass die bisherigen Registrierun-
gen verfallen.

Die „Impfbrücke“ ist eine Erst-
abrufliste, falls in einem der Impf-
zentren Vakzindosen zu verfal-
len drohen und binnen kurzer 
Zeit an eine Nachrückerin oder 
einen Nachrücker verimpft wer-
den muss. Auf der Liste konnte 
sich seit April alle Impfinteres-
senten aus dem Main-Kinzig-Kreis 
vormerken lassen, mittlerweile 
haben davon über 20 000 Men-
schen Gebrauch gemacht. Es be-
stand bis zuletzt die Möglichkeit, 
seine Impfbereitschaft auf be-
stimmte Impfstoffe zu beschrän-
ken. AstraZeneca fällt ab 1. Juli 
nun aber raus.
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Fink – Backen mit Liebe und Zeit
Brüder-Grimm-Straße 101

36396 Steinau an der Straße

Öffnungszeiten am Sonntag:
07.00–10.30 Uhr

Filiale Schlüchtern
Obertorstraße 6, 36381 Schlüchtern

Öffnungszeiten am Sonntag:
06.45–10.30 Uhr

www.baeckerei-fink.de

Regionaler Genuss auch
sonntags: Wir haben für Sie in

Steinau und Schlüchtern geöffnet.
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Angebote vom 1... Juli – 3. Juli 2021
Zwiebelmettwurst........................................ ............................................................9,99 C/kg
Gulasch vom Schwein............................. ............................................................7,69 C/kg
Blutwurst................................................................ ............................................................6,99 C/kg
Leberwurst........................................................... ............................................................6,99 C/kg
Lachssteaks........................................................ ............................................................7,99 C/kg
Gefüllte Paprika mit Frischkäse, hausgemacht.................................................................2,49 C/Stück

Unser Fleisch stammt aus eigener Schlachtung,
das Rindfleisch liefert uns der Elmer Landwirt Hans Kress.

Solange der Vorrat reicht.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6.30 Uhr – 18.00 Uhr | Sa. 6.30 Uhr –13.00 Uhr

.......................................................

.......................................................

.......................................................

.......................................................

.......................................................

Unter den Linden 8-10 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 6004740

Mobil: 0171 4058370
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Gösser Naturradler

Zugabe: Tasche

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de
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Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

Es gibt sechs Bewerber 
für drei Posten
Feuerwehren der Stadt Schlüchtern wählen Stadtbrandinspektion

Schlüchtern (BWB). Die 
Aktiven von allen 13 Feuerweh-
ren der Stadt Schlüchtern kom-
men am kommenden Samstag, 
3. Juli, in Breitenbach zur ge-
meinsamen Jahreshauptver-
sammlung zusammen. Die 
Versammlung ist eine Open-
Air-Veranstaltung und beginnt 
um 15 Uhr auf dem großen 
Parkplatz am Breitenbacher 
Gemeinschaftshaus.

Zentraler Punkt ist die Wahl der 
Stadtbrandinspektion. Besonders 
brisant: Für die Vergabe der drei 
Posten gibt es sechs Bewerber. 
Der seitherige Stadtbrandinspek-
tor Werner Kreß kandidiert eben-
so wieder wie auch Stellvertre-
ter Andreas Leipold zuzüglich 
der Wehrführer der Schlüchterner 
Stützpunktwehr, Christian Gärt-
ner, als zweiter Stellvertreter.

Zudem gibt es weiteres Bewer-
ber-Trio für die Stadtbrandins-
pektion mit dem stellvertretenden 
Wehrführer der Stützpunktwehr, 
Sebastian Krack sowie mit dem 
Huttener Wehrführer Steffen 
Müller und dem Stadtjugend-
feuerwehrwart Heiko Kirchner. 
Spannende Wahlgänge sind zu 
erwarten. 

In einer Pressemitteilung stellen 
Krack, Müller und Kirchner ihr  

Konzept für eine zukunftssicher 
aufgestellte Freiwillige Feuerwehr 
Schlüchtern vor. Dabei stehe die 
Beteiligung aller Kräfte und eine 
enge, wertschätzende Kommuni-
kation im Mittelpunkt aller Pläne.

„Die Aufgaben sind vielfäl-
tig und die Herausforderungen, 
die auf uns zukommen groß“, 
schreibt Krack und führt aus: 
„Wir möchten eine enge Zusam-
menarbeit und einen starken Zu-
sammenhalt aller Ortsteilwehren. 
Das ist der Grundstein für eine 
schlagkräftige Feuerwehr“. 

Zahlreiche Unterstützer aus den 
Reihen der Einsatzkräfte hätten 
bereits ihre Mitarbeit zugesagt. 
Das werde auch notwendig sein, 
denn es gelte beispielsweise ein 
stadtweites Ausbildungskonzept 
auf den Weg zu bringen, bei dem 
die gleiche Ausbildungseinheit an 
mehreren Standorten im Stadtge-
biet, an verschiedenen Terminen 
angeboten werde. Dabei soll für 
die Feuerwehrleute die Teilnahme 
flexibel an verschiedenen Stand-
orten, auch unabhängig vom eige-
nen Stadtteil, möglich sein. Aber 
auch die Ausbildungsangebote für 
die Führungskräfte, egal ob Plan-
übung, Theorie, Simulation oder 
Einsatzübung müssten einheitlich 
auf- und ausgebaut werden.

Ebenso seien hybride Ausbil-
dungsformen, also Kombinatio-
nen von Präsenz- und Online-
unterricht, künftig als Standard 
zu ermöglichen. „Hier konnten 
durch die Pandemie schon eini-
ge Erfahrungen gesammelt wer-
den, aber das gilt es weiter auszu-
bauen“, betont Steffen Müller, der 

das Hobby Feuerwehr klar auch 
im Wettbewerb zu anderen Frei-
zeitbeschäftigungen sieht. „Wir 
müssen eine aktive und attraktive 
Aus- und Fortbildung anbieten, es 
muss Spaß machen und wir müs-
sen die Mannschaft beteiligen!“, 
stellt Müller heraus.

Erfahrung in der Nachwuchs-
arbeit der Jugendfeuerwehren 
bringt Heiko Kirchner als Dritter 
im Bunde mit ins Team. Als am-
tierender Stadtjugendfeuerwehr-
wart war er in den vergangenen 
Jahren an der Jugendarbeit der 
Schlüchterner Feuerwehren maß-
geblich beteiligt. „Einen Großteil 
unseres Einsatzkräfte Nachwuch-
ses bekommen wir nach wie vor 
aus den Jugendfeuerwehren“, 
schreibt Kirchner in der Mittei-
lung. 

Zu den Gründen für die Kan-
didatur erklären die drei: „Wir 
sehen im Amt des Stadtbrand-
inspektors eine spannende Auf-
gabe, die es uns ermöglicht unse-
re Feuerwehren zukunftssicher 
weiterzuentwickeln. Dieser Her-
ausforderung werden wir uns im 
Team stellen. Der Kontakt mit Ka-
meraden anderer Wehren ist uns 
seit jeher wichtig. Der ‚Blick über 
den Tellerrand‘ erweitert jeden 
‚Feuerwehrhorizont‘. Unser En-
gagement auf höchster Ebene ein-
zubringen, hier zu gestalten und 
Ideen zu verwirklichen, ist eine 
begeisternde Aufgabe.“ 

Intensive Gespräche mit Kamera-
dinnen und Kameraden im Stadt-
gebiet hätten ihren Entschluss für 
die Kandidatur bestärkt. „Unse-
re Vorstellungen über eine star-
ke Feuerwehr Schlüchtern ha-
ben vielerorts Anklang gefunden. 
Wichtig ist uns dabei, dass auch 
unsere Familien ihre volle Unter-
stützung zugesagt haben. So wer-
den wir uns voll für die Aufgaben 
der Leitung der Feuerwehr einset-
zen können. Zusammen werden 
wir stetig an der Vision einer re-
präsentativen und schlagkräftigen 
Feuerwehr Schlüchtern arbeiten. 
Wir gehen frisch und motiviert, 
aber nicht blauäugig an diese Sa-
che heran“, erklärt das Kandida-
ten-Trio.

Hinsichtlich ihrer Ziele nennen 
Krack, Müller und Kirchner in 
der Meldung unter anderem die 
Steigerung der Einsatzbereitschaft 
der Wehren. Dabei sei die Nach-
wuchsgewinnung ein wichtiger 
Aspekt. Sie sind sicher: „Durch 
engagierte Öffentlichkeitsarbeit in 
den Stadtteilen, durch Veranstal-
tungen für die Bürger, aber auch 
durch eine offensivere, überge-
ordnete und eigenständigere Prä-
sentation der Freiwilligen Feuer-
wehr Schlüchtern, werden wir an 
diesem Punkt eine Menge errei-
chen können.“  

In Sachen Technik und Aus-
rüstung müsse das hohe Niveau 
erhalten bleiben. Dafür sei eine 
vorausschauende Planung unab-
dingbar.

„Mit über 100 Jugendlichen 
haben wir starke Jugendfeuer-

wehren in Schlüchtern. Den Ju-
gendlichen muss jede sinnvolle 
Unterstützung für ihre Leiden-
schaft Feuerwehr gewährt wer-
den. Wir planen beispielsweise 
einen Feuerwehr-Wettbewerb für 
die Kids auch in den kalten Mona-
ten, um sie zu motivieren, auch 
im Winter regelmäßig am Übungs-
dienst teilzunehmen“, haben die 
Feuerwehrleute den Nachwuchs 
im Blick. 

Wichtig sei ihnen die Förde-
rung einer Kultur des Vertrau-
ens in der Freiwilligen Feuerwehr. 
Führungsentscheidungen müss-
ten transparenter und nachvoll-
ziehbarer erfolgen. Dabei seien 
die Wehrführer sowie die Mann-
schaft mehr in die Entscheidungs-
findung einzubinden.

Auch das Thema „Frauen in der 
Feuerwehr“ sprechen Sebastian 
Krack, Steffen Müller und Hei-
ko Kirchner in der Pressemittei-
lung an: „Unser Plan ist es, die 
aktuell 40 Frauen in der Feuer-
wehr zu stärken, ihre persönli-
chen Kompetenzen weiterentwi-
ckeln und die Kommunikation 
untereinander auszubauen. Da-
bei werden wir unsere weiblichen 
Einsatzkräfte als gleichberechtig-
te Einsatz- und Führungskräfte 
in allen Feuerwehren unterstüt-
zen und deren Interessen zu för-
dern. Gerne möchten wir Netz-
werk unter den Feuerwehrfrauen 
schaffen, um weiteren interessier-
ten Bürgerinnen den Eintritt in 
unsere Feuerwehr zu erleichtern.“ 

Die Umsetzung des sogenannten 
Bedarfs- und Entwicklungsplanes, 
der die Grundlage für den Aufbau 
und die Pflege des Feuerwehrwe-
sens ist, und dessen ständige Fort-
schreibung sehen die Kandidaten 
als selbstverständlich an.

Zusammenfassend schreiben Se-
bastian Krack, Steffen Müller und  
Heike Kirchner: „Uns ist der er-
forderliche zeitliche Umfang und 
die damit verbundenen Belastung 
zur Durchsetzung der vorgenann-
ten Zielsetzungen sehr bewusst. 
Es wird aufgrund der uns zur Ver-
fügung stehenden Rahmenbedin-
gungen sicher nicht alles sofort 
und zur Zufriedenheit aller ge-
lingen können. Das wird aber 
keinem Bewerber gelingen. Wir 
bauen hier jedoch auf eine enge 
Kommunikation mit allen Beteilig-
ten und freuen uns auf die zahlrei-
chen Unterstützer, die uns schon 
jetzt ihre Mitarbeit zugesichert 
haben. Denn Feuerwehr ist im-
mer eine Gemeinschaftsleistung 
und je mehr an einem Strang zie-
hen, desto schneller erreichen wir 
unsere gemeinsamen Ziele. Die 
Freiwillige Feuerwehr Schlüchtern 
ist ein Aushängeschild für unsere 
Stadt. So möchten wir uns nach 
außen auch als Freiwillige Feuer-
wehr stark präsentieren. Das kön-
nen wir gemeinsam schaffen. Eine 
Freiwillige Feuerwehr, die allen 
Spaß macht und in der Missstän-
de als Chance für Veränderungen 
verstanden werden. Dafür setzen 
wir uns ein!“

Die Bewerber um die das Amt des Stadtbrandinspektors und seienr beidnen Stellvertreter: (von links) Sebastian 
Krack, Steffen Müller und Heiko Kirchner. Sie schreiben in der Pressemitteilung: „Intensive Planungsarbeiten 
und Gespräche gingen der Kandidatur voraus“.                                                                                     Foto: privat

Main-Kinzig-Kliniken 
passen Besucherregeln an
Ab 1. Juli sind tägliche Besuche möglich / Cafeterien geöffnet

Schlüchtern/Gelnhau-
sen (BWB). Die aktuell sin-
kenden Zahlen an Covid-Er-
krankten sowie die steigenden 
Impfquoten machen es mög-
lich, dass in den Krankenhäu-
sern Gelnhausen und Schlüch-
tern erneut die Regeln für 
Besucher gelockert werden 
können.

Künftig dürfen Patienten täglich 
besucht werden. Es gilt die Rege-
lung: eine Besuchsperson pro Tag 
für eine Stunde. 

„Wichtig ist uns, mit den neu 
gewonnenen Freiheiten sehr sorg-
sam umzugehen, denn der Schutz 
unserer Patienten und Mitarbei-
ter hat weiter oberste Priorität“, 
macht Geschäftsführer Dieter 
Bartsch deutlich. Die Besuchszei-
ten (täglich 14 bis 19 Uhr) blei-
ben daher zunächst unverändert. 
In Mehrbettzimmern ist darauf 
zu achten, dass möglichst keine 
zeitgleichen Besuche stattfinden. 

Sonderregelungen, die in eini-
gen Krankenhausbereichen be-
stehen (beispielsweise im Kreiß-
saal, auf der Kinderstation sowie 

der Neugeborenen-Intensivsta-
tion), können tagesaktuell unter 
www.mkkliniken.de eingesehen 
werden.

Grundsätzlich müssen alle Be-
sucher vollständig geimpft, von 
einer Covid-Erkrankung genesen 
oder tagesaktuell negativ getestet 
sein (Negativtest nicht älter als 
24 Stunden), ihre Kontaktdaten 
werden in den Eingangsberei-

chen der Kliniken erfasst. Insge-
samt konnten die Abläufe verein-
facht werden, beispielsweise was 
den Umfang des auszufüllenden 
Besucherformulars betrifft. Zu-
dem können in der Notaufnah-
me und auch bei Sprechstunden 
nun wieder Begleitpersonen zu-
gelassen werden. 

Besonders erfreulich dürfte für 
viele Patienten und Besucher die 
Nachricht sein, dass ab dem 3. 
Juli die Cafeterien, die bislang den 
Mitarbeitern vorbehalten waren, 
nun auch wieder für alle geöffnet 
werden – zumindest die Außenbe-
reiche. Das heißt: Patienten und 
Besucher können sich im Innen-
bereich mit Speisen und Geträn-
ken versorgen und diese auf der 
Terrasse einnehmen. In Geln-
hausen ist die Cafeteria täglich 
von 7.30 bis 18 Uhr geöffnet, in 
Schlüchtern täglich von 7.30 bis 
17 Uhr.

Durch Glauben stark
Online-Kongress und virtuelle Besprechung

Schlüchtern (BWB). Zu 
einer 30-minütigen virtuel-
len Besprechung des Themas 
„Jehova liebt dich!“ laden Je-
hovas Zeugen, Versammlung 
(Gemeinde) Schlüchtern, alle 
Interessierten für Samstag, 3. 
Juli, 16 Uhr, ein.

Anschließend sehen die Teil-
nehmer den ersten Teil des dies-
jährigen regionalen Kongresses 
mit dem Thema „Durch Glauben 
stark!“ Fünf weitere Teile folgen. 
Das abwechslungsreiche Kon-
gressprogramm besteht aus über 
50 Beiträgen unterschiedlichster 
Art, aus Kurzvorträgen, Inter-

views, Videoclips sowie einem 
zweiteiligen Spielfilm. Den Zu-
schauern werden dabei anhand 
der Bibel Tipps gegeben, wie man 
seinen Glauben im heutigen All-
tag festigen kann. Seit dem 29. 
Juni kann jeder den ersten Teil 
des Programms online anschauen 
oder herunterladen (www.jw.org 
> Über uns > Kongresse).

Ein dreiteiliges Programm „Un-
ser Leben und Dienst als Christ“ 
wird Mittwoch, 7. Juli, um 19 Uhr 
angeboten.

Zu den virtuellen Treffen ist je-
der willkommen und kann unter 
(0 15 77) 3 43 42 37 einen Zugang 
erhalten. 

Ortsbeirat 
Breitenbach

Breitenbach (BWB). 
Die Mitglieder des Ortsbeira-
tes Breitenbach treffen sich am 

Donnerstag, 15. Juli, um 20 Uhr 
zu einer Sitzung im Dorfgemein-
schaftshaus. Unter anderem geht 
es um Straßensanierungen.
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Wochengericht vom
5 – 11. Juli 2021

Holzfällersteak
mit Zwiebeln und Bratkartoffeln 8,80 €
Täglich½Hähnchen aufVorbestellung

Wir sind wieder für Euch da,
täglich von

11.00 - 2.00 Uhr

NähereAngaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Ab
12. Juli

Tafelspitz

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Der Partner für Ihr Büro
Georg-Flemming-Str. 7 • Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 91 80 00

Ab sofort neu bei uns
Drucken & Binden

Digitaldruck
Schwarzweiß A4

ab 2 Cent
Farbe A4

ab 20 Cent

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS
Möbel Buhl XXXLutz Fulda • Mömax XXXLutz Fulda

LEBEN IST BEWEGUNG.

Privatpraxis
Unter den Linden 12-14
36381 Schlüchtern
Telefon 06661 6004680

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr. 9–12 Uhr + 13.30 –17 Uhr
Termine nach Vereinbarung
(auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten), gerne vorab zu einem
unverbindlichen Kennenlerngespräch.

NEU in

Schlüchtern

»Will man den Ursachen von Einschränkungen
und Schmerzen auf die Spur kommen und diese
nachhaltig beseitigen, macht es keinen Sinn, nur
an den Symptomen zu arbeiten. Man muss die
Wirkungszusammenhänge aufspüren.«
Tina Häussermann
Physio-/FOI-/Schmerztherapeutin

Mo. Bratwurst mit Kohlrabi-Gemüse und Kartoffeln 7,95 €
Die. Putengeschnetzeltes „Indische Art“ mit Reis 7,95 €
Mitt. Schnitzel mit Rahmsauce und Pommes frites 7,95 €
Do. Schweinegeschnetzeltes nach „Gyros Art“ Tzatziki

Tomatenreis und Krautsalat 8,95 €
Fr. Gebratenes Seelachsfilet mit Kartoffelsalat 7,95 €
Sa. Burger-Tag 180g reines Rindfleisch mit pikanter Burgersauce,

Salat, Gurke, Tomate und Pommes frites
– 3 verschiedene Burger zur Auswahl - ab 7,95 €

Zu jedem Tagesgericht ein Beilagen-Salat 2,95 €

Breitenbacher Str. 1 – 5,
36381 Schlüchtern /
Tel. 06661 730 791

TAGESGERICHTE VOM
05.07. bis 10.07.2021

Förstina
Premium
spritzig/medium
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,42 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.
Liter = 1,20 €

Bitburger
Premium
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.
Liter = 1,10 €

Förstina
Frisch&Fruchtig
vers. Sorten
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,61 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr
Angebote gültig vom 01.07. - 07.07.2021
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

4.99
Kombikiste vers. Sorten
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,79 € 9.49

5.49 10.99

11.99

VeloCulTour Main-Kinzig

Grabenstraße 9 • 36381 Schlüchtern

+49 (0) 6655 9999 080

verkauf.mkk@velocultour.de

www.velocultour.de

VeloCulTour - Jetzt auch in Schlüchtern!

Öffnungszeiten: Mi-Fr: 13-18 Uhr & Sa: 9-13 Uhr

BIKES • BEKLEIDUNG • BIKE-LEASING
VeloCulTour Main-Kinzig

Service

.de

Der Bergwinkel
Amtliches Bekanntmachungsorgan des Main-Kinzig-Kreises

Das Wappen des Main-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006 Wochen-Botewww.
.de

Der Bergwinkel
Amtliches Bekanntmachungsorgan des Main-Kinzig-Kreises

Das Wappen des Main-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006 Wochen-Botewww.

www. .de

Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:
Anzeigen-BWB@vrm.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (0 66 61) 153 988 788

Redaktion-BWB@vrm.de 
Telefon (0 66 61) 153 988 711

Fax (0 66 61) 153 988 700

Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr

Ein Buchtipp aus der 
Weitzelbücherei

Absolut fesselnd erzählt der Thriller „Der Tausch“ von Julie Clark die Geschichte zweier 
Frauen, die aus ihren bedrohlichen Lebensumständen flüchten und ein neues Leben be-
ginnen möchten. Claire, deren Plan sich in letzter Minute zerschlägt, ihrem gewalttäti-
gen Ehemann zu entkommen, und Eva, die versucht, sich aus dem Drogenmilieu zu lö-
sen, tauschen scheinbar spontan ihre Bordkarten am Flughafen. Was als Lösung all ihrer 
Probleme gedacht ist, entpuppt sich letztendlich als Albtraum.
Von der ersten Seite an voller Spannung wird der Leser mit in die Lebensgeschichte bei-

der Frauen hineingenommen, so dass man das Ende kaum erwarten kann. Ein Thriller 
für spannende Leseabende!

Kontakt:
Weitzelbücherei
Schlossstraße 22
Schlüchtern
Telefon (0 66 61) 74 71 90
E-Mail: Weitzelbueche-

rei@mkk.de
Webseite: weitzelbiblio-

thek-schluechtern.hebib.de
Öffnungszeiten:
Dienstag von 10 bis 13 

und 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 14 bis  

19 Uhr
Freitag von 10 bis 14 Uhr
Samstag von 9 bis 13 Uhr

Spaziergang durch den Kunstwald
Fünf Skulpturen zum Thema „Grimmige Liebe“

Hohenzell (BWB). Der Na-
turpark Hessischer Spessart 
lädt für Sonntag, 4. Juli zu 
einer Führung unter dem Motto 
„Waldkunst – Kunstwald“ ein.

Die Tour entlang der Alten Ho-
henzeller Straße eröffnet Ausbli-
cke und Einblicke in Natur und 
Landschaft sowie die hier aufge-
stellten Skulpturenkunstwerke 

mit märchenhaftem Hintergrund. 
Während eines Symposiums ent-
standen 2018 am Schlüchterner 
Acisbrunnen fünf Skulpturen 
namhafter Künstler aus dem In- 
und Ausland zum Thema „Grim-
mige Liebe“. Der Spaziergang auf 
dem Spessartbogen dauert drei 
Stunden und bietet einen weiten 
Blick in die Landschaft des Berg-
winkels. Die Wanderung ist ge-

eignet für Erwachsene und Kinder 
ab acht Jahren. Treffpunkt ist um 
9 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus 
Hohenzell. Die Teilnahme kostet 5 
Euro pro Person, Kinder sind frei. 
Anmeldungen nimmt Naturpark-
führerin Barbara Kruse, Telefon 
(0 66 63) 67 21 oder die Naturpark-
Geschäftsstelle, Telefon (0 60 59) 
90 67 83, E-Mail: info@naturpark-
hessischer-spessart.de entgegen.



Donnerstag, 1. Juli 2021 26. WOCHE4

Zulassungsservic

von TÜV Hessen

Ihr Zulassungsservice von TÜV Hessen
Unkompliziert und stressfrei – wir übernehmen
gerne!

Ihr TÜV Service-Center in Schlüchtern übernimmt die Zu-
lassung für Privat- sowie für Geschäftskunden!
Reichen Sie Ihre kompletten Unterlagen* MO-FR von
8:00-9:30 Uhr bei uns ein und wir erledigen das für Sie.
Sofern es keine Verzögerung bei der Zulassung gab, ist
eine Abholung Ihrer Zulassungspapiere am darauffolgenden
Werktag zwischen 11:00 und 14:00 Uhr möglich.
Unterlagen, die nach 09:30 Uhr bei uns eingereicht werden,
verzögern die Bearbeitung um einen weiteren Tag.
Die Angabe der benötigten Unterlagen finden Sie unter
MKK.de
Gerne prägen wir in unserem Schildershop Ihr Kenn-
zeichen!
Bei weiteren Fragen rufen Sie uns einfach unter
Telefon 06661 7472620 an oder senden Sie uns eine
E-Mail an tsc.schluechtern@tuevhessen.de

* Bearbeitungszeit je nach Auslastung der Zulassungsstelle, i.d.R. innerhalb von zwei
Tagen. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir bei nicht korrekt eingereichten Unterlagen
den Service nicht durchführen können und ggf. eine längere Bearbeitungszeit für die
Zulassungsvorgänge entsteht. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit Ihrer
eingereichten Unterlagen übernimmt der TÜV Hessen keine Gewähr.

ce

TÜV Hessen Am Elmacker 2 36381 Schlüchtern
www.tuev-hessen.de

Wir sind für Sie da:

· Ergotherapie
(alle Kassen & Hausbesuche)

· Neurofeedback

· Yoga & Meditation

· Ayurveda Beratung

· Systemische Beratung

· Betriebliche
Gesundheitsförderung

· Life Kinetik©

schon ab

19,95 €
monatlich

MITEINANDER WERBEN.
DAS TAUSCHSYSTEM FÜR WERBUNG

Der

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Grundstücks-

pflege

 ANZEIGE 

Neue Angebote bei TheraSmart 
Von systemischen Aufstellungen bis Herz Chakra Meditation

Schlüchtern (BWB). Mit 
sinkenden Inzidenzen werden 
Einschränkungen aufgehoben 
und das Team der Heilmittel-
praxis TheraSmart in Schlüch-
tern kann nun über ärztlich 
verordnete Behandlungen hi-
naus viele neue Einzel- und 
Gruppenangebote anbieten.

„So freuen wir uns, Ayurve-
da Gesundheitscoach IHK Bea-
te Gita Piquenot-Gusenda als 
neue Mitarbeiterin in unserem 
Team begrüßen zu dürfen. Auf-
grund ihrer jahrzehntelangen Be-
rufserfahrung als Sozialpädago-
gin (Coaching, Ayurveda, Yoga) 
verfügt sie über die ausgepräg-

te Fähigkeit, Sie ganzheitlich 
mit Ihren individuellen aktuel-
len Bedürfnissen und Ihren Stär-
ken und Ressourcen zu fördern 
und zu begleiten“, heißt es in 
einer Pressenotiz. Und weiter: 
„Mit Beate sind wir nun in der 

Lage, ab Juli verschiedene An-
gebote im ganzheitlichen Coa-
ching verwirklichen zu können. 
Dazu gehören unter anderem: 
• Lösungsorientiertes Coaching 
angelehnt an der TZI (Themen-
zentrierte Interaktion)

• systemische Aufstellungen zu 
relevanten wichtigen Themen im 
Einzelcoaching

• Ayurveda Ernährung/Lebens-
führung 

• Eltern- und/oder Paarcoa-
ching

Außerdem wird Beate Gita Pi-
quenot-Gusenda verschiedene 
Kurse anbieten:

• Yoga und Meditationskur-
se für Erwachsene und für Kin-
der verschiedener Altersgruppen 
ab 7 Jahren. Alle Anfängerkur-
se für Hatha Yoga werden von 
den Krankenkassen bezuschusst.

• Herz Chakra Meditation
• Dynamische Meditation nach 

Osho
• Burnoutprophylaxe und Acht-

samkeitstraining
Darüber hinaus wird es The-

raSmart aufgrund Beates Quali-
fikationen und Erfahrungen im 
Bereich betrieblicher Gesund-
heitsförderung in naher Zukunft 
möglich sein, entsprechende An-
gebote für Firmen vorzustellen.

Weitere Kurse für Gruppen bie-
tet ab sofort Sportwissenschaft-
ler und Life Kinetik Coach Nico 
Spahn an. Life Kinetik ist die 
Trainingsform für jedermann, 
die Wahrnehmungsaufgaben mit 
kognitiven Herausforderungen 
und ungewöhnlicher, spaßiger 
Bewegung koppelt. Durch das 
Schaffen vieler neuer Verbin-
dungen zwischen den Gehirn-
zellen wird man im Alltag leis-
tungsfähiger. Dies macht sich 

beispielsweise durch eine Ver-
besserung von Wahrnehmung, 
Aufmerksamkeit, Konzentra-
tion, Handlungsschnelligkeit, 

Motorik, Burnout- und Stress-
resistenz, sowie kognitiver Leis-
tung bemerkbar. Des Weiteren 
dient Life Kinetik der Demenz-
prävention.

Zusätzlich betreut Nico die 
TheraSmart-Nordic Walking 
Gruppe und die Bewegungs-
gruppe für Kinder von 5 bis 14 
Jahren, bei der durch Spiel und 
Spaß techno-motorische, kogni-
tive und sozial-affektive Fähig-
keiten geschult werden. Für Kin-
der bietet TheraSmart auch eine 
eigene Life Kinetik Gruppe an. 

Außerdem kann man Termi-
ne zum Kinesiotaping oder zur 
Sportmassage vereinbaren. 

Bei Interesse oder weiteren Fra-
gen rufen Sie einfach in der Pra-
xis an unter Telefon  (0 66 61) 
9 19 09 04 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an: info@therasmart.de.

Der Sportwissenschaftler Nico 
Spahn ist auch Life Kinetik Coach.

Beate Gita Piquenot-Gusenda be-
reichtert das TheraSmart-Team mit 
ihren Fähigkeiten.        Fotos: privat

Erstimpfungen für alle: 
Kreis zufrieden mit Aktionstag
AstraZeneca-Sonderkontingent: Hunderte Erstimpfungen verabreicht 

Schlüchtern (BWB). Nach 
dem ersten von zwei Sonder-
impf-Aktionstagen hat der 
Main-Kinzig-Kreis zufrieden Bi-
lanz gezogen. „Jede Bürgerin 
und jeder Bürger, die einen der 
Impfstandorte besucht haben, 
haben heute unkompliziert eine 
Erstimpfung mit AstraZeneca 
erhalten können, ohne Termin, 
ohne vorherige Registrierung, 
ohne langes Warten. Genau 
das war unser Ziel“, sagte Ers-
te Kreisbeigeordnete und Ge-
sundheitsdezernentin Susanne 
Simmler am Samstag.

Sie bedankte sich bei den Teams 
der Impfzentren in Hanau und 
Gelnhausen sowie bei den Kräften 
der Schlüchterner Feuerwehr, der 
Feuerwehr Gelnhausen-West und 
des Hygiene-Teams aus Hanau, 
die einen dritten Anlaufpunkt am 
Untertor in Schlüchtern eingerich-
tet hatten.

„Es ist bemerkenswert, dass 
eine ganze Reihe älterer Men-
schen unser Angebot angenom-
men hat“, sagte Simmler. „Teils 
waren die Besucherinnen und Be-
sucher, gerade in Schlüchtern, 
über 80 Jahre alt. Das heißt, sie 
hätten längst ihre Impfung schon 
erhalten können, sich bei ihren 
Hausärzten oder den Impfzent-
ren melden können. Umso wich-
tiger ist es da aber, dass sie ihren 
Schutz jetzt erhalten und sich an-
gesprochen gefühlt haben. Auch 
das kann ein solcher Aktionstag 
leisten, nämlich zu zeigen, dass 
der Weg zu einer Impfung sehr 
kurz ist.“

Insgesamt wurden an den drei 
Standorten zusammen rund 300 
Dosen AstraZeneca verimpft, da-
von rund 100 in Schlüchtern. Der 
Main-Kinzig-Kreis war auf deut-
lich mehr Impfwillige eingestellt. 
Die Impfteams hörten von den Be-
suchern aber auch viel von Skep-
sis gegenüber dem Impfstoff von 
AstraZeneca. 

Prof. Dr. Dirk Maybauer, Lei-
ter des Impfzentrums Gelnhau-
sen, der in Schlüchtern im Einsatz 
war, kennt das aus dem täglichen 
Betrieb in den Impfzentren. „Es 
gibt nach wie vor eine besonde-
re Zurückhaltung gegenüber die-
sem Impfstoff in der Bevölkerung 
und entsprechend viele Fragen. 
Das war unter den Impflingen 
vor Ort am Samstag natürlich et-
was anders, weil bekannt war, 
dass es bei dieser Sonderaktion 
um AstraZeneca-Impfstoff ging. 
Ein anderer Impfstoff hätte wo-
möglich mehr Resonanz erfahren, 
aber den haben die Impfzentren 
für eine solche Aktion eben nicht 
zur Verfügung“, so Dr. Maybauer. 

Die Impfaktion geht auf eine 
Sonderlieferung mit AstraZene-

ca-Vakzinen zurück, die das Land 
Hessen vergangene Woche den 
Kreisen und kreisfreien Städten 
zugeteilt hatte. Der Impfstoff soll-
te kurzfristig für Erstimpfungen in 
der Fläche eingesetzt werden, so 
die Vorgabe des Hessischen So-
zialministeriums. Der Main-Kin-
zig-Kreis hatte sich für diese drei-
geteilte Aktion entschieden. Vorab 
wurde bereits all jenen ein Impf-
angebot unterbreitet, die sich bei 
der „Impfbrücke Main-Kinzig“ re-
gistriert hatten und unter anderem 
für AstraZeneca hatten vormerken 
lassen. Über 700 Impfdosen wur-
den so schon vor dem Wochen-
ende verimpft, mit der Aktion am 
Samstag haben also binnen we-
niger Tage gut 1.000 zusätzliche 
Erstimpfungen stattgefunden.

Im Abstand von neun Wochen 
erfolgt die Zweitimpfung. Das 
heißt also, dass am 28. August 
der Impfbus nach Schlüchtern zu-
rückkehrt und die Erstgeimpften 
von Hanau und Gelnhausen an 

den Impfzentren ihre zweite Do-
sis verabreicht bekommen. 

Genauso wird es bei der nächs-
ten Sonderaktion am kommenden 
Samstag, 3. Juli, sein. Auch an 
diesem Tag können an den beiden 
Impfzentren in Hanau (August-
Schärttner-Halle) und Gelnhau-
sen (Großsporthalle der Kreisreal-
schule) sowie in Nidderau an der 

Willi-Salzmann-Halle (Heldenber-
ger Straße 14-16) alle Interessier-
ten eine Erstimpfung mit Astra-
Zeneca-Impfstoff ohne Termin 
erhalten; neun Wochen später, 
am 4. September, gibt es für sie 
dann die Zweitimpfung. Die me-
dizinischen Teams empfangen die 
Interessierten im Zeitraum von 9 
bis 15 Uhr.

Der Impfbus und die Pavillons der Aktion „Dein Pflaster“ wurden am 
Samstag für die Sonderimpfaktion in Schlüchtern eingesetzt. Foto: Kreis-
pressestelle

Online-Seminare:  
Kindeswohl im Sport
Handlungssicherheit im sportlichen Alltag

Region (BWB). Betreu-
ungspersonen im Sportverein 
übernehmen nicht nur Verant-
wortung für das sportliche Pro-
gramm, sondern auch für einen 
verantwortungsvollen Umgang 
mit den ihnen anvertrauten Kin-
dern und Jugendlichen.

Dazu gehört auch der Schutz 
vor Vernachlässigung, Miss-
handlung oder sexualisierter Ge-
walt. Anlässlich der Vereinbarun-
gen des Main-Kinzig-Kreises mit 
dem Sportkreis Main-Kinzig wer-
den regelmäßig im Main-Kinzig-
Kreis allen Vereinen Seminare zur 
Schulung angeboten, pandemie-
bedingt jetzt online.

Ziel ist es, eine gewisse Sensibi-
lität für eine mögliche Gefährdung 
zu entwickeln, die Wahrnehmung 
für Grenzverletzungen zu schär-
fen und Handlungssicherheit für 
den sportlichen Alltag mit Kin-
dern und Jugendlichen sowie für 
den Umgang mit Verdachtsfällen 
oder konkreten Vorkommnissen 

zu schaffen. Dabei vermittelt das 
Referententeam der Sportjugend 
Hessen die wichtigsten Grundla-
gen des Kinderschutzes im Sport. 

Die Seminarangebote richten 
sich an Trainer, Übungsleiter, 
Jugendbetreuer, Vereinsvorstän-
de sowie Helfer im Übungsbe-

trieb. Das nächste Seminar fin-
det online am Dienstag, 6. Juli, 
zwischen 18 und 21.15 Uhr statt 
und kann unter www.sportkreis-
main-kinzig.de/seminare-termi-
ne/gebucht werden. Weitere Infos  
unter Telefon (0 66 61) 68 71.
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Bildungspartner nutzt Möglichkeiten und Chancen der Digitalisierung 
Online auf Zeitreise durch den Spessart / Größere Reichweite als bei Präsenzveranstaltungen / Neues Programm ab 10. Juli

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Die Auswahl an Online-Ange-
boten – von Gesundheitskursen 
über berufliche Fortbildungen 
bis hin zu Vorträgen aus sämt-
lichen Themenbereichen – ist 
mittlerweile riesig.

Die Corona-Pandemie und der 
damit verbundene rasante Fort-
schritt in der Digitalisierung hat 
hier neue Wege geebnet, Gren-
zen geöffnet, Reichweiten erheb-
lich erhöht und andere Formen 
und Möglichkeiten des miteinan-
der Lernens geschaffen. Auch die 
Volkshochschule der Bildungs-
partner Main-Kinzig GmbH (BiP) 
hat im vergangenen Jahr viele 
neue Ideen umgesetzt, Koopera-
tionen geschlossen, positive Er-
fahrungen gesammelt und neue 
Potentiale entdeckt. 

„Wir freuen uns sehr, dass unse-
re Online-Angebote von Beginn an 
so gut angenommen wurden. Be-
reits wenige Tage nach der ersten 
Schließung des Präsenzbetriebes 
im März vergangenen Jahres wur-
den alternativ die ersten digitalen 
Veranstaltungen in der vhs.cloud 
durchgeführt“, berichtet Winfried 
Ottmann, Aufsichtsratsvorsitzen-
der der BiP. Waren es im März 
2020 zunächst 8 Kurse mit 40 Teil-
nehmenden sind diese Zahlen bis 
zum Jahresende auf fast 240 Kur-
se mit über 2 000 Teilnehmenden 
gewachsen und steigen weiterhin 
kontinuierlich. „Auch wenn unse-
re Kurse wieder in Präsenz statt-
finden und wir uns wünschen 
und hoffen, dass der Kursbetrieb 
im zweiten Halbjahr normal lau-
fen wird, sind die digitalen An-
gebote mittlerweile unverzicht-
bar“, betont BiP-Geschäftsführer 
und Leiter der Volkshochschule, 
Horst Günther. 

Was online alles möglich ist und 
vor allem auch durch Koopera-
tionsangebote erreicht werden 
kann, zeigt zum Beispiel die Vor-
tragsreihe zur Geschichte der Kul-
turlandschaft Spessart, die von 
der Bildungspartner Main-Kinzig 
GmbH in Kooperation mit dem 
Archäologischen Spessartprojekt 
(ASP) und der Bayerischen Wan-
derakademie durchgeführt wird.

Dr. Gerrit Himmelsbach, Leiter 
des Archäologischen Spessartpro-
jektes und unter anderem zustän-
dig die Europäischen Kulturwege, 
ist auch bei der Bildungspartner 
Main-Kinzig kein Unbekannter. 
Als Dozent referiert er seit zehn 
Jahren zu unterschiedlichsten 
Themen in der Vortragsreihe „stu-
dium generale“. Alexander Wi-
cker, Fachbereichsleiter Gesell-
schaft und Kultur bei der BiP, 
konnte ihn gleich zu Beginn des 
ersten Lockdowns dazu gewin-
nen, zunächst die Webinarrei-
he „Historische Karten“ und an-
schließend virtuelle Spaziergänge 
auf den europäischen Kulturwe-
gen durchzuführen. „Die gro-
ße Resonanz und die positiven 
Rückmeldungen der Teilnehmen-
den, war die Bestätigung für uns, 
ein solches Angebot noch weiter 
auszubauen“, berichtet Wicker. 
So entstand die Idee, die Kultur-
geschichte des Spessarts – von 
der Steinzeit bis heute – in einer 
zwölfteiligen Webinarreihe anzu-
bieten, die fast durch das gesam-
te Jahr begleitet. Himmelsbach 
hat hierzu viele einzelne Puzzle-

stücke zusammengefügt, die er 
in den letzten 20 Jahren gesam-
melt hat, und gewährt auf unter-
haltsame und leicht verständli-
che Weise tiefe Einblicke in die 
Geschichte vor Ort. 

Für Himmelsbach war die Um-
stellung auf digitale Vorträge zu-
nächst ein Sprung ins kalte Was-
ser: „Ich wusste, dass es diese 
Technik gibt, hatte aber bisher 
keinerlei Erfahrungen gesam-
melt. Aber um am Ball zu blei-
ben, gab es keine Alternative.“ 
Mittlerweile gehören die virtuel-
len Veranstaltungen für ihn zur 
Routine. „Grenzen, die bei Prä-
senzvorträgen vorhanden sind, 
werden durchbrochen. Wir errei-
chen die Menschen von Milten-
berg bis Schlüchtern, von Hanau 
bis Würzburg und noch weit da-
rüber hinaus“, so Himmelsbach. 
In Präsenz würde diese Reichwei-
te nicht funktionieren. Was die 
Technik betreffe, gebe es sicher-
lich noch Potential nach oben. 
Derzeit experimentiere er damit, 
Vor-Ort-Aufnahmen in kleine Fil-
me zu schneiden und bei seinen 
Vorträgen einzubauen, „um den 
Teilnehmenden noch mehr das 
Gefühl zu geben, direkt dabei zu 
sein“. 

Damit der Ablauf der Online-
Veranstaltungen reibungslos 
vonstattengeht, treffen sich die 
jeweils zuständigen Fachbereichs-
leitungen der BiP mit den Dozen-
ten eine halbe Stunde vor Beginn 
des Termins zum Technik-Check 
in der vhs.cloud.  Die Teilneh-
menden haben mit der Anmel-
dung bereits einen Kurs-Code 
erhalten, der ihnen den Zugang 
zu dem jeweiligen Kursraum ge-
währt. So auch beim vierten Teil  
der Spessartreihe, der in der ver-
gangenen Woche stattgefunden 
hat. Mittlerweile sind hierfür über 
80 Personen angemeldet. Die Be-
grüßungen im Chat zeigen, von 
wo aus sich die Teilnehmenden 
zugeschaltet haben. Neben vie-
len Orten im Main-Kinzig-Kreis 
sind unter anderem auch Bonn, 
Aschaffenburg, Mühlheim und 
Stockstadt vertreten – alles Ent-
fernungen, die für eine Präsenz-
veranstaltung vermutlich nicht in 
Kauf genommen worden wären. 
Aber auch in der näheren Umge-
bung gibt es Menschen, für die 
eine Online-Veranstaltung derzeit 
die einzige Möglichkeit zur Teil-
nahme bietet.

Athena Schreiber aus dem Joss-
grund zum Beispiel, Frau des Bür-
germeisters Rainer Schreiber und 
Mutter von drei kleinen Kindern: 
„Auch ohne Corona komme ich 
derzeit kaum aus dem Haus. So-
mit sind die Online-Vorträge Ex-
klusivzeit für mich, die ich gerne 
ohne die Kinder in unserer Bib-
liothek verbringe, auch mal mit 
einem Getränk und etwas Sü-
ßem“, freut sich die freiberufliche 
Künstlerin. Und wenn die Teilnah-
me wegen instabiler Internetver-
bindung mal nicht funktioniere, 
bestehe immer noch die Möglich-
keit – zumindest bei der Spes-
sartreihe – sich im Nachgang die 
Aufzeichnung anzuschauen. „Na-
türlich fehlt der direkte Austausch 
untereinander oder das persön-
liche Gespräch mit dem Dozen-
ten in der Pause. Dafür kann ich 
mich zu Hause fachlich mehr in 
das Thema vertiefen“ erzählt At-

hena Schreiber. Für den Gelnhäu-
ser Franz Coy ermöglicht das neue 
Veranstaltungsformat die gemein-
same Teilnahme mit seiner Ehe-
frau Hermine Weber-Coy. „Für 
uns ist das ein großer Gewinn. 
Wir bereiten uns gut vor, haben 
einen Computer mit großem Bild-
schirm und Lautsprecher instal-
liert und immer Getränke, Papier 
und Stift griffbereit. Und dem Dr. 
Himmelsbach hören wir einfach 
immer wieder gerne zu“, berich-
tet der Gymnasiallehrer im Ruhe-
stand, der ansonsten die neuen 
Medien nur sehr begrenzt nutzt 
und die aktuellen Nachrichten 
gerne in  der Tageszeitung im 
Papierformat liest.      

Auch Willi Bechtold aus Linsen-
gericht, einer der treusten Fans 
der vhs und bereits seit 1965 Teil-
nehmer an sämtlichen kulturel-
len und geschichtlichen Angebo-
ten, hat sich mit Unterstützung 
seines Enkelsohnes auf das On-
line-Angebot eingelassen. Dabei 
hat er durchaus Vorteile entdeckt: 
„Ich spare Fahrtkosten, kann bei 
schlechtem Wetter zu Hause blei-
ben, nehme inhaltlich noch mehr 
mit, da mich nichts ablenkt und 
ich mich besser konzentrieren 
kann – und ich muss mich nicht 
extra umziehen,“ erzählt Bechtold 
schmunzelnd. Zudem profitiert 
er zusätzlich in seiner Funktion 

als Natur- und Landschaftsfüh-
rer an der Teilnahme der Spes-
sartreihe, da sie als Fortbildung 
anerkannt wird und das Archäo-
logische Spessartprojekt und die 
Bildungspartner Main-Kinzig hier-
für ein Zertifikat ausstellen. 

Den Weg von Stockstadt nach 
Gelnhausen hätte Bürgermeister 
Rafael Herbrik wohl nicht in Kauf 
genommen, aber in die vhs.cloud 
schaltet er sich vom Rathaus aus 
gerne hinzu.

Er hat sich für die Spessartrei-
he angemeldet, da ihm Dr. Ger-
rit Himmelsbach durch den Kul-
turweg in Stockstadt bekannt ist 

und er sich sehr für die Lokalge-
schichte interessiert. 

Auch für Christl Orzikowski, 
Wanderführerin aus Klingenberg, 
hätte die Teilnahme in Präsenz 
zwei Stunden Fahrtzeit bedeu-
tet. „Die Spessartreihe ist ein tol-
ler Rundumschlag – alles mal in 
zeitlicher Reihenfolge und in zeit-
geschichtlichen Zusammenhän-
gen erfasst“, erzählt die 53-Jähri-
ge. „Wenn die Technik passt und 
man auf eine gute Mischung ach-
tet, hat die digitale Entwicklung 
im vergangenen Jahr vieles ver-
einfacht und überhaupt erst er-
möglicht.“ 

„Mit unseren Online-Angeboten 
haben wir den Beginn eines neuen 
Programmbereichs der vhs einge-
läutet, der auch im Herbstsemes-
ter wieder mit vielen Terminen 
vertreten sein wird“, freut sich 
BiP-Geschäftsführer Horst Gün-
ther.

Das neue vhs-Programm steht 
ab dem 10. Juli auf der Website 
www.bildungspartner-mk.de be-
reit.

Wer noch in die Geschichte der 
Kulturlandschaft Spessart eintau-
chen möchte, sendet bitte eine 
Anmeldung an vhs@bildungs-
partner-mk.de.

Die Online-Vorträge sind für die Abonnenten der Spessartreihe nach den Live-Terminen noch als Aufzeichnung 
abrufbar.                                                                                                                      Fotos: Bildungspartner Main-Kinzig

Alexander Wicker, Fachbereichsleiter Gesellschaft und Kultur, beim Tech-
nik-Check mit Dozent Dr. Gerrit Himmelsbach.
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Geführte Radreisen per Bus
inkl. Radtransport im modernen Radanhänger

Norderney – Langeoog –Meyerwer� –Greetsiel
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 5x Ü/HP im guten
4*-Hotel, Schifffahrt nach Norderney mit Inselrund-
fahrt, Schifffahrt nach Langeoog inkl. Inselbahn, Ost-
frieslandrundfahrt, Ausflug Emden-Greetsiel, Besich�-
gung Meyer Wer�, mari�mer Abend mit Shantychor,
Reiseleitung
18.07.-23.07. 6 Tage 835 €

Os�riesische Inseln

17.07. Rad-Tagesfahrt Unstrut & Kanonenbahn 59 €
25.07.-30.07. Süd�rol - Weinstraße - Meran - Gardasee 649 €

inkl. 5xÜ/HP, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

31.07.-01.08. Radreise Rhein & Mosel 199 €
inkl. 1xÜ/F, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

01.08. Rad-Tagesfahrt Rotkäppchenradweg 59 €
06.08.-07.08. Radreise Main - Würzburg 179 €

inkl. 1xÜ/F, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

09.08.-10.08. Radreise Rheinhessen & Mi�elrheintal 179 €
inkl. 1xÜ/F in Mainz, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

11.08.-13.08. Radreise Enz- & Nagoldradweg 295 €
inkl. 2xÜ/F in Pforzheim, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

14.08. Rad-Tagesfahrt Bergstraße, Eberstadt - Lorsch 59 €
15.08.-17.08. Radeln in der Oberpfalz - Zoigl- & Bocklradweg 289 €

inkl. 2xÜ/F in Weiden, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

18.08.-19.08. Radreise Eifel-Mosel - Maare-Mosel-Radweg 199 €
inkl. 1xÜ/F in Lieser, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

22.08.-26.08. Radreise Bautzen - Görlitz - Zi�au 645€
inkl. 4xÜ/HP in Bautzen, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

22.08.-27.08. Süd�rol - Weinstraße - Meran - Gardasee 649 €
inkl. 5xÜ/HP, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

27.08.-01.09. Vils - Naab - Donau- Altmühl - Pegnitz - Regnitz 649 €
inkl. 5xÜ/F, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

Insel Mainau – Lindau – Friedrichshafen
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/HP, Ausflug
Schloss Salem und Meersburg, Ausflug Reichenau und
Konstanz, Besuch Friedrichshafen, Reiseleitung
31.07.-03.08. 4 Tage 369 €

Bad Harzburg – Goslar – Wernigerode –
Quedlinburg
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/HP, 3x Nach-
mi�agsjause, Ausflugs- & Besich�gungsprogramm,
Reiseleitung
09.08.-12.08. 4 Tage 399 €

Kutschfahrt – Heidegarten
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/HP, 2 ½ Stunden
Kutschfahrt durch die Heide, Besuch des Heidegarten,
Stadtbesich�gung Lüneburg, Eintri� und Führung im
Kloster Lüne, Schifffahrt Steinhuder Meer Reiseleitung
19.08.-22.08. 4 Tage 429 €

Bodensee - Stockach

Sagenha�er Harz

Lüneburger Heide zur Blütezeit

12.07. Würzburg – Main mit Schifffahrt & Stad�ührung 55 €
04.08.-08.08. Os�riesland - Mari�mes Flair 665 €

inkl. 4xÜ/HP, Ausflugs- & Besich�gungsprogramm, Reiseleitung

12.08.-15.08. Berchtesgadener Land - Chiemgau 439 €
inkl. 3xÜ/HP, Ausflugs- & Besich�gungsprogramm, Reiseleitung

13.08.-16.08. Hansestädte - Ostseeküste 415 €
inkl. 3xÜ/HP, Ausflugs- & Besich�gungsprogramm, Reiseleitung

13.08.-15.08. Leipzig mit Saale - Unstrut 279 €
inkl. 2xÜ/F, 1x Abendessen, Besich�gungsprogramm, Reiseleitung

22.08.-26.08. Erlebnis Nordfriesland & Sylt 599 €
inkl. 4xÜ/HP, Ausflugs- & Besich�gungsprogramm, Reiseleitung

25.08.-29.08. Lago Maggiore - Borromäische Inseln 559 €
inkl. 4xÜ/HP, Ausflugs- & Besich�gungsprogramm, Reiseleitung

26.08.-29.08. Dresden - Sächsische Schweiz 379 €
inkl. 3xÜ/F, Ausflugs- & Besich�gungsprogramm, Reiseleitung

Freiburg – Ti�see – Sauschwänzlebahn – Triberg
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/HP, Ti�seeschiff-
fahrt, Kaffee und Schwarzwälder Kirschtorte, Fahrt mit
der Sauschwänzlebahn, Stad�ührung Freiburg, Reise-
leitung
21.07.-24.07. 4 Tage 375 €

Schwarzwald

mit Schifffahrt undWeinprobe
Fahrt imHAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP in Brodenbach,
Mosel-Schifffahrt, Weinprobe, Besich�gung Bundes-
bankbunker und Burg Eltz, Reiseleitung
15.07.-19.07. 5 Tage 475 €

Mit Bremerhaven und Weserrundfahrt
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 2x Ü/F, Stadtrundfahrt
mit Rundgang, Weserrundfahrt per Boot, Ausflug Bre-
merhaven, Reiseleitung
09.08.-11.08. 3 Tage 279 €

Mosel & Rhein

Hansestadt Bremen

NEU!

Donau - Isar - Landshut - Passau
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/F, geführte Rad-
tour mit tägl. Programm und Besich�gungen (zzgl.
Eintri�e), Radreiseleitung
09.07.-13.07. 5 Tage 589 €

Niederbayerische Hopfentour NEU!

Radeln im Spreewald

Raderlebnis Wachau

Gurkenradweg - Teichland - Spremberger See
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/F im SORAT-Hotel
Co�bus, geführte Radtour mit tägl. Programm und Be-
sich�gungen (zzgl. Eintri�e)
18.07.-21.07. 4 Tage 399 €

Nibelungengau, Donau undWaldviertel
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP im guten
4*-Hotel, geführte Radtour mit tägl. Programm und
Besich�gungen (zzgl. Eintri�e), Heurigenabend
25.07.-29.07. 5 Tage 695 €

NEU!

NEU!

nur noch 2 Zimmer frei!

Mulderadweg - Zwickauer Mulde
Aue - Glauchau - Grimma
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F in Glauchau,
geführte Radtour mit tägl. Programm und Besich�gun-
gen (zzgl. Eintri�e)
03.08.-04.08. 2 Tage 210 €

NEU!

Mosel mit Rhein & Hunsrück
Koblenz – Cochem – Schinderhannesradweg –
Bernkastel-Kues
Fahrt imHAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP in Brodenbach,
geführte Radtour mit tägl. Programm und Besich�gun-
gen (zzgl. Eintri�e), Moselschifffahrt, Weinprobe
06.08.-10.08. 5 Tage 499 €

NEU!
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Erwin Buchhold
* 12. Juni 1937 † 31. Mai 2021

Danke
für die überaus große und liebevolle Anteilnahme beim Heimgang
meines lieben Mannes, unseres lieben Vaters, Schwiegervaters und
Opas;

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die ihr Mitge-
fühl durchWort, Schrift, Geld, Kranz- und Blumenspenden bekundeten;

allen, die seiner im Gebet gedachten, am Gottesdienst teilnahmen
und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten;

der Gemeinschaftspraxis Dres. Bausch, Flößner und Bergen für die
jahrelange kompetente Betreuung.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Michael Sippel für die würdige
Gestaltung des Requiems und der Beerdigung sowie Alexander Zahn
und Natascha Jung für die musikalische Begleitung;

dem Bestattungsinstitut Nowak für die einfühlsame Begleitung.

Uschi und Kinder mit Familien

Salmünster, im Juni 2021

Die Verantwortlichen der Jugendfeuerwehren der Stadt Schlüchtern (von links): Werner Kreß, Heiko Kirchner, Andreas Leipold, Julian Friedrichs und 
Erster Stadtrat Reinhold Baier.                                                                                                                                                                        Fotos: Fritz Christ

Kirchner bleibt Stadtjugendfeuerwehrwart
Neuer Stellvertreter ist Julian Friedrichs / Zwölf Jugendfeuerwehren in Schlüchtern

SCHLÜCHTERN (FGW). Hei-
ko Kirchner aus Hohenzell 
bleibt Stadtjugendfeuerwehr-
wart der Stadt Schlüchtern. In 
einer Dienstversammlung der 
Jugendwarte aller Feuerweh-
ren der Stadt Schlüchtern wur-
de Kirchner einstimmig wieder-
gewählt. Einen Wechsel gibt es 
im Amt des Stellvertreters. 

Zwölf Jugendfeuerwehren gibt 
es im Bereich der Bergwinkelstadt 
(Ahlersbach, Breitenbach, Gund-
helm, Herolz, Hohenzell, Hutten, 
Klosterhöfe, Kressenbach, Nieder-
zell, Schlüchtern-Innenstadt, Voll-
merz, Wallroth) mit zurzeit ins-
gesamt rund 110 Mitgliedern im 
Alter zwischen 10 und 17 Jahren. 
Diese gliedern sich je zur Hälf-
te in Jungen und Mädchen auf. 
Lediglich die Feuerwehr Elm hat 
keine Jugendabteilung. Zudem 
gibt es bei den Wehren Nieder-
zell, Herolz, Gundhelm und Voll-
merz Kindergruppen. „Wir müs-
sen die Werbetrommel für neue 
Mitglieder in den Jugendabteilun-
gen rühren“, machte Kirchner auf 
rückläufige Zahlen in der Mitglie-
derstatistik aufmerksam. 

Die gemeinsame Versammlung 
fand Corona konform in der Stadt-

halle unter Leitung des seitheri-
gen Stadtjugendfeuerwehrwartes 
Heiko Kirchner im Beisein einiger 
Gäste statt. Stadtrat Reinhold Bai-

er zollte allen Verantwortlichen 
in den Jugendfeuerwehren Dank 
und Anerkennung für den ver-
antwortungsvollen ehrenamtli-
chen Dienst.

Es sei wichtig, junge Leute für 
den Dienst in den Jugendfeuer-
wehren zu begeistern. Baier 
sprach die Hoffnung aus, dass 
nach der Pandemie bedingten 
Pause wieder alle Jugendliche da-
bei sind. „Die Arbeit der Jugend-
feuerwehren ist ganz wichtig“, 
hob Stadtbrandinspektor Wer-
ner Kreß in seinem Grußwort im 
Beisein seines Stellvertreters An-
dreas Leipold hervor. Die Jugend-
lichen seien das Kapital für den 
späteren Dienst in den Einsatz-
abteilungen. 

Unter Baiers Leitung wurde Hei-
ko Kirchner von den anwesenden 
Delegierten aller Jugendfeuerweh-
ren einstimmig als Stadtjugend-
feuerwehrwart wiedergewählt. Er 
übt das Ehrenamt bereits seit 15 
Jahren aus und ist zudem auch 
kommunalpolitisch aktiv. Einen 
Wechsel gibt es im Amt des stell-
vertretenden Stadtjugendfeuer-
wehrwartes. Thomas Junk aus 
Schlüchtern übte dieses Amt 25 

Jahre lang aus und kandidierte 
jetzt nicht noch einmal. Neuer 
Amtsinhaber ist Julian Friedrichs, 
der stellvertretender Jugendwart 
der Innenstadt-Feuerwehr ist. 

Auf dem Programm der ge-
meinsamen Versammlung stand 
auch eine Aussprache über die 
Pandemie-Auswirkungen auf 
den Ausbildungsbetrieb in den 
einzelnen Jugendfeuerwehren. 
Weil Präsenzveranstaltungen 
nicht möglich waren, boten ei-
nige Jugendfeuerwehren On-
line-Ausbildungen an. In man-
chen Jugendabteilungen kam der 
Dienstbetrieb auf Wunsch der El-
tern komplett zum Erliegen. Die 
meisten Jugendfeuerwehren und 
auch Kinderfeuerwehren fangen 
zurzeit unter den geltenden Hygi-
enebedingungen wieder mit dem 
Dienstbetrieb an.

Wie Kirchner erklärte, würden 
den einzelnen Jugendfeuerweh-
ren die Entscheidung über Ak-
tivitäten eigenverantwortlich 
freigestellt. Auch wurde hervor-
gehoben, dass bisher kein einziger 
Fall über eine Corona-Infektion im 
Bereich der Jugendfeuerwehren 
der Stadt Schlüchtern bekannt sei.

Thomas Junk ist nach 25 Jahren 
aus dem Amt des stellvertretenden 
Stadtjugendfeuerwehrwartes aus-
geschieden. 

Spessart Therme hebt Time-Slots auf
Größtmögliche Sicherheit für Gäste und Beschäftige / Tageskarten im Online-Shop

BAD SODEN (BWB). Zwei Wo-
chen nach der Wiedereröffnung 
ziehen die Kurdirektoren Ste-
fan Ziegler und Michael Lehr-
bacher eine erste Zwischenbi-
lanz und verkünden gleichzeitig 
Veränderungen bei den Öff-
nungszeiten.

„Der Betrieb von Therme und 
Sauna ist nur unter den aktuel-
len Vorgaben der Corona-Kon-
takt- und Betriebsbeschränkungs-
verordnung möglich. Die ersten 
Wochen haben gezeigt, dass wir 
größtmögliche Sicherheit für Gäs-
te und Beschäftigte gewährleisten 
können und bereits zahlreiche zu-
friedene Gäste bei uns begrüßen 

durften“, so Stefan Ziegler. Trotz 
der Einführung der Time-Slots bei 
den Besuchszeiten, buchten Gäs-
te auch mehrere Tickets pro Tag 
und nutzen so die Zeiten zwi-
schen den Zeiten beispielsweise 
für einen Spaziergang durch den 
Kurpark oder für ein entspann-
tes Essen.

Neue Öffnungszeiten

„Den Umstand (das Bad verlas-
sen zu müssen) nehmen wir in 
Kauf, Hauptsache ist, wir dürfen 
wieder kommen“, so eine Besu-
cherin.

Die Regelung der Time-Slots ist 
nun aufgehoben. Die neue Öff-
nungszeiten für das Thermalsole-

Bad und die 4-Sterne-Saunawelt 
sind dann Sonntag bis Mittwoch 
von 9 bis 18 Uhr und Donners-
tag bis Samstag von 9 bis 22 Uhr 
wobei das Bad bereits um 21 Uhr 
schließt.

Eine Terminvereinbarung fin-
det direkt vor Ort statt. Tages-
karte können vorab im Online-
Shop unter shop.spessart-therme.
de erworben werden. Alle weite-
ren Tickets sind an der Kasse er-
hältlich. Bisher gekaufte Tickets 
behalten ihre Gültigkeit.

Die aktuellen Öffnungszeiten 
und Preise sowie viele weitere In-
formationen sind auf der neuge-
stalteten Internetseite www.spes-
sart-therme.de zu finden.

Die Regelung der Time-Slots ist für 
die Therme nun aufgehoben. Viele 
Gäste hatten mehrere Tickets pro 
Tag gebucht.          Foto: Kurbetrieb
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WWWenn dddurchhh einenMenschhhen, Liebbbe, Güte, Lichhht undddWahhhrhhheit
in der Welt war, so hat sein Leben einen Sinn gehabt

RolandMüller
28.09.1939 – 04.05.2021

HerzlichenDank sage ich, Rolands Familien,
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die ihm im Leben Zuneigung, Freundschaft und
Wertschätzung schenkten und ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Ich bedanke mich bei der Seniorenhilfe e.V. Steinau
für den lieben Nachruf, beimWanderverein Magdlos,
dem PosaunenchorWallroth, beim Spielmanns- und
Fanfarenzug Rückers, bei Trauerrednerin Frau Gisela
Köller und dem Beerdigungsinstitut Ruppel.

Im Namen aller Angehörigen
Brigitte Adrian

Trauerfloristik und ihre Bedeutung.
Besuchen Sie uns im Internet!

Lotus ist ein
Symbol für …?

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um euch und sprach: „Kommt heim!“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Norbert und Heike mit Steven
Hans-Jürgen und Christa mit Nadine

und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Niederzell, Auerbachweg 2

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet auf dem Friedhof in Niederzell im engsten Familien und Freundeskreis statt.

Jeder Trauergast wird gebeten, seine Kontaktdaten in schriftlicher Form mitzubringen und am Friedhof einzuwerfen.
Wir bitten, die zur Zeit geltenden Hygiene-Regeln zu beachten.

Elfriede Reeg geb. Langenberger

* 16. Dezember 1937 † 16. Juni 2021

Richard Reeg
* 9. Juli 1935 † 12. Juni 2021

Die Trauerfeier mit Urnenbe n- und Freundeskreis statt.

Immer hier, immer ein „Ja“– immer für uns alle da.
Immer verständnisvoll und tolerant – immer eine offene Hand.

Immer ein Herz, das für uns schlug – immer Liebe, für uns alle genug.
Immer für alle und wenig für sich – so warst Du.Wir vermissen Dich!

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Schwiegervater, Schwiegersohn, Opa,

Schwager, Paten und Onkel

Josef Hüfner
* 2. September 1948 † 15. Juni 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Angelika mit Markus
Heike und Thomas mit Max und Paul

Marianne und Erwin mit Familie
Hedwig Hoßfeld

und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster/Ahl, Leipziger Straße 19a

Die Trauerfeier wird am Samstag, dem 3. Juli 2021, um 10 Uhr in der Friedhofskapelle in Ahl
gehalten; anschließend Urnenbeisetzung.

Die aktuellen Corona-Regeln sind zu beachten.

Aus der Heimat einst vertrieben, die du doch so sehr geliebt, 
gehst du heim in ewigen Frieden, wo der Herr dir Heimat gibt.

In der Geborgenheit ihrer Familie nahm Gott, der Herr, unsere gute Mutter,  
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Cousine, Patin und Tante zu sich.

Elli Müller
geb. Ottis

* 22. Dezember 1929  † 26. Juni 2021

Still nehmen wir Abschied und gedenken ihrer  
in Liebe und Dankbarkeit

Karl-Heinz und Annelie mit Familie 
Hans und Rosi mit Familie 

Alfred und Heidi mit Familie 
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und  
Freundeskreis in Oberzell statt.

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Walter Steinmacher
* 31. Oktober 1941 † 22. Juni 2021

In liebevoller Erinnerung

Deine Schwester Else und Hans
Deine Nichten und Neffen

Andrea, Volker, Ilona, Melanie, Elke
und Rainer mit Familien
und alle Angehörigen

Züntersbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 1. Juli 2021,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Züntersbach statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen und sich dafür in die
ausliegende Kondolenzliste einzutragen.

 ANZEIGE 

Neuer Look 
und frische Locken

Friseurteam Haargenau 
im Haus im Bergwinkel

Schlüchtern (BWB). Al-
les neu im Friseursalon im 
Haus im Bergwinkel. Mo-
ment… alles?

 Nicht ganz: Mit Friseurmeiste-
rin Marianne Eisenzehr, die hier 
selbständig tätig war, hat das 
Friseurteam „Haargenau“ eine 
langjährige und beliebte Fach-
kraft an Bord.

„Haargenau“, wie die Friseur-
marke der Martin Luther Service 
GmbH heißt, betreibt einen Sa-
lon am Hauptstandort in Hanau 
und hat den Salon in dem Dia-
konischen Seniorenzentrum an 
der Kurfürstenstraße nun über-
nommen.

Der Lockdown wurde zur Re-
novierung genutzt. „Wir freuen 
uns, dass wir mit einem moder-
nen Salon nun auch in Schlüch-

tern vertreten sind“, sagt Milissa 
Kraus, Leitung Bistros und Fri-
seursalons, „und mit Frau Ei-
senzehr ist ein bekanntes Ge-
sicht für die Stammkundschaft 
geblieben – für uns ein echter 
Pluspunkt.“

Neben der Friseurmeisterin 
sind hier noch Sylvia Novotny 
im Salon und Andrea Rückert 
als „mobile Friseurin“ tätig. 

Auf einen Blick:
Team Haargenau 
Martin Luther Service GmbH
Kurfürstenstraße 19-21
36381 Schlüchtern 
Telefon (0 66 61) 60 69-425; 

für mobile Termine: (0 61 81) 
29 02-2 38

Öffnungszeiten: Dienstag, 
Donnerstag und Freitag jeweils 
von 9 bis 17 Uhr

„Haargenau“ heißt der Friseursalon im Haus im Bergwinkel in Schlüch-
tern. Mit Friseurmeisterin Marianne Eisenzehr ist eine beliebte Fach-
kraft an Bord.                                                                          Foto: privat

Ausschüsse 
konstituieren sich

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Ehe am Montag, 5. Juli, 
um 19 Uhr die Stadtverordneten 
zu einer Sitzung im Spessart Fo-
rum Kultur zusammenkommen, 
konstituieren sich drei Ausschüs-
se: 

• Auschuss für Soziales, Kultur, 
Sport und Ehrenamt um 18 Uhr 

• Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Wirtschaft und Tourismus 
um 18.15 Uhr

• Ausschuss für Umwelt, Nach-
haltigkeit und Mobilität um 18.30 
Uhr

Alle konstituierenden Sitzungen 
finden ebenfalls im Spessart Fo-
rum Kultur statt.

Großes Tauffest
Wallroth (BWB). Die evan-

gellische Kirchengemeinde Am 
Landrücken Kinzigtal lädt für 
Sonntag, 4. Juli, zu einem zwei-
ten großen Tauffest am Kirchplatz 
Wilder Stein ein.  Die Taufen wer-
den gefeiert um 10 Uhr, um 11.30 
Uhr, um 13 Uhr, um 14.30 Uhr, 
16 Uhr und 17.30 Uhr. Zusätzlich 
gibt es um 16 Uhr einen Taufgot-
tesdienst in der Kirche Wallroth. 
Alle Zeiten und eine Wegbeschrei-
bung finden sich auf der Home-
page www.ekalk.de 
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Gartenstraße 50b
36381 Schlüchtern
Tel.: 06661-919133

www.gesundheitszentrum-schluechtern.de

GESUNDHEITSZENTRUM SCHLÜCHTERN

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

  

Evangelische Kirche
Schlüchtern./Ahlersbach./
Niederzell./Elm./Gundhelm./
Hutten. Keine Angabe. 
Ramholz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Lins. 
Evangelische Kirchengemein-
de Am Landrücken Kinzigtal. 
Sonntag, 10 Uhr, 11.30, 13 Uhr,  
14.30 Uhr, 16 Uhr und 17.30 
Uhr: Tauffeste am Kirchplatz 
Wilder Stein. 16 Uhr: Tauffeier 
in der Kirche Wallroth.
Hohenzell. Sonntag, 19 Uhr: 
Gottesdienst @nders.
Bellings. Sonntag, 10 Uhr: Kon-
firmation. 
Steinau, Seidenroth, Marborn. 
Sonntag, 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrerin Klaus in der Rein-
hardskirche. 
Bergkirche Seidenroth. 9 
Uhr: Gottesdienst mit Pfarrerin 
Klaus.
Weichersbach. Keine Angabe
Mottgers. Keine Angabe  
Kirchspiel Sterbfritz und Breu-
nings. Sonntag, 10 Uhr: Konfir-
mation mit Pfarrer Schmitz in 
Sterbfritz.
Kirchspiel Altengronau und 
Neuengronau. Sonntag, 10 
Uhr: Konfirmation mit Pfarrer 
Schneider in Altengronau. 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Baude in Neuengronau.
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach. Sonntag, 10.45 Uhr:  
Gottesdienst mit Pfarrer Gleim 

in Züntersbach.
Kirchspiel Marjoß und Jossa. 
Sonntag, 9.30 Uhr: Gottesdienst  
mit Lektor Baude in Jossa.
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Henning in der Erlöser-
kirche.

Katholische Kirche
Schlüchtern. Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 10 
Uhr: Hochamt. 
Ulmbach. Freitag, 18 Uhr: 
Hl.  Messe. – Samstag, 18 Uhr: 
Hochamt.
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: Hl. 
Messe.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt.
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. – Samstag, 15.30 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. 18 Uhr: Sonntagvorabend-
messe.
Ahl. Samstag, 19 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse. – Sonntag, 19 
Uhr: Rosenkranzandacht an der 
Grotte.
Salmünster. Samstag, 16.30 
Uhr: Kinderkirche. – Sonntag, 
10 Uhr: Hl. Messe.
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Keine Angabe. 
Romsthal. Sonntag, 9 und 11 
Uhr: Festgottesdienst zur Fei-
er der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder und ihre 

Familien. 18 Uhr: Hl. Messe.
Marborn. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.
Katholisch Willenroth. Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe.
Herolz. Freitag, 8.30 Uhr: Herz-
Jesu-Andacht. 9 Uhr: Hl. Messe. 
– Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe.
Sannerz. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.
Sterbfritz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe.

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Achim Marshall.
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst, 14 Uhr: Kinder-
gottesdienst online.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.15 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu 
gehalten. Im Gebetszentrum 
findet unter anderem täglich 
um 21.30 Uhr das Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Ishaa) 
statt.

Gottesdienste

Erste Radtour in diesem Jahr
Hintersteinau (BWB). Die 

Wanderfreunde Hintersteinau 
unternehmen am Sonntag, 4. Juli, 
die erste Radtour des Jahres. 

Start ist um 12.30 Uhr am Dorf-
gemeinschaftshaus in Hinterstei-
nau und um 13 Uhr an der Hüt-

te am Gaisenhain-Weiher. Die 
Strecke führt über Kauppen ins 
Kemmetetal, zur Rolandshütte 
und durch das Lützbachtal zum 
Schacht 2. Nach einer kurzen Pau-
se in Neuhof geht es weiter über 
den Weinberg und den Scheuer-

platz Kauppen wieder zurück zur 
Schutzhütte, wo der Abschluss 
stattfindet. Es handelt sich um 
eine leicht zu fahrende, 30 Ki-
lometer lange Strecke. Die Füh-
rung dieser Tour übernehmen 
Hermann und Sonja Lauer. 

„Kultur im Kurpark“
Neue Veranstaltungsreihe mit Comedy, Musik und Kino

BAD SODEN-SALMÜNSTER 
(BWB). Mit der neuen Rei-
he „Kultur im Kurpark“ lädt 
der Kurbetrieb der Stadt Bad 
Soden-Salmünster in diesem 
Sommer in den städtischen 
Kurpark ein.

„Wir bedauern sehr, dass auf-
grund der aktuellen Vorschrif-
ten Kurparkfest, Altstadtfest in 
Salmünster und die Wasserspie-
le erneut nicht stattfinden kön-
nen. Umso mehr freuen wir uns, 
mit der neuen Veranstaltungsrei-
he ein vielfältiges Programm an-
bieten zu können“, so Kurdirektor 
Stefan Ziegler. „Ihren Platz finden 
Sie unter den aktuellen Hygiene- 
und Abstandsregeln meistens auf 
dem neu gestalteten Platz vor dem 
Musik-Pavillon.“

In der Zeit vom 4. Juli bis 25. 
August heißt es Bühne frei für 
Comedy mit „Ihne Ihr‘ 3 Faltig-
keit“, für das Steinauer Marionet-
tentheater, Kino und vor allem 

jeder Menge Livemusik mit regio-
nalen Musikgrößen. Von Piano 
und Klassik über Pop bis Schlager 

– hier ist für jeden etwas dabei. 
Am Freitag, 23. Juli, spielt bei-
spielsweise ab 19 Uhr die „Leon 
Sommer Band“ am Musik-Pavil-
lon. „Ein Event, das die Herzen 
der Schlagerfans höher schlagen 
lässt“, zeigt sich Ziegler begeis-
tert.

Los geht es am Sonntag, 4. Juli, 
um 14 Uhr mit Musik am Café Fo-
rum mit Dennis Korn. Der Ein-
tritt ist frei.

„Wir müssen in diesem Jahr 
von unserem bekannten Konzept 
‚Kultur einfach, kostenlos und 
draußen‘ abweichen. Das ist der 

Corona-Pandemie geschuldet“, er-
klärt der Kurdirektor. „Gemein-
sam mit meinem Team hoffe ich 
trotz des erhobenen Eintritts auf 
großen Zuspruch, und wir freu-
en uns über zahlreiche Gäste.“ 

Tickets gibt es im Vorverkauf 
über Reservix.de, an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen so-
wie an der Tourist-Information 
in der Spessart Therme. Mit dem 
Ticketerwerb erfolgt die zwin-
gend notwendige Kontaktdaten-
erfassung. Bei Absage einer Ver-
anstaltung wird der Ticketpreis 
zurückerstattet.

Mehr Infos und das Programm 
von „Kultur im Kurpark“ unter 
www.badsoden-salmuenster.de

Comedy, Marionettentheater, Kino und ganz viel Musik: das alles verspricht in diesem Sommer die neue Veran-
staltungsreihe „Kultur im Kurpark“.                                                                                    Fotocollage: Kurbetrieb

Ortsbeirat Elm
Elm (BWB). Die nächste Sit-

zung des Ortsbeirates Elm findet 
am Dienstag, 6. Juli, um 19.30 
Uhr im Gemeinschaftshaus statt.



1. Tag: Anreise nach Bautzen
Morgens Anreise in unserem Dolce-Vita-Pre-
mium-Class Fernreisebus mit Verwöhnbord-
service und einem Sektbegrüßungsfrühstück
über die Autobahn Erfurt - Dresden nach
Bautzen. Die schönsten Seiten der Stadt sehen
Sie heute im Rahmen einer Stadtführung.
1.000 Jahr Stadtgeschichte - ein Rundgang
durch die historische Altstadt mit 1.400 Bau-
denkmälern, malerischen Gassen und glanz-
vollen Häuserfassaden vermittelt überra-
schende Eindrücke. Das Leben der Stadt ist
durch das Miteinander von Deutschen und
Sorben geprägt. Anschließend Zimmervertei-
lung im neu eröffneten 4-Sterne Best Western
Plus Hotel im Zentrum gelegen. Die Fußgän-
gerzone in die Altstadt der �Stadt der Türme�
beginnt direkt am Hotel. Das Haus verfügt
über eine große Lobby mit Rezeption und
Empfang, Lifts, Restaurant, gemütliche Hotel-
bar und einen Fitnessbereich mit Sauna. Die
komfortablen Zimmer sind alle mit
Bad/DU/WC, Föhn, Sat-TV, Minibar, Selbst-
wahltelefon, kleine Kaffee- und Teebar, We-
cker, Safe und kostenfreien Wireless LAN aus-

gestattet. Zum Abendessen serviert man uns
heute ein leckeres 3-Gänge-Menü. Übernach-
tung.

2. Tag: Lausitzer Seenland
Lausitzer Seenland Zuerst besuchen Sie die
Dörfer der sorbisch-katholischen Lausitz, be-
sichtigen das Zisterzienserinnen- Kloster St.
Marienstern und den einmaligen sorbischen
Friedhof. Danach besteht die Gelegenheit
zumMittagsimbiss oder zum Kaffeetrinken im
Klosterkeller. Weiterfahrt durch
die schöne Lausitz und Sie sehen
das neue Lausitzer Seenland, ei-
neUrlaubsregionmit großer Zu-
kunft. Sie besuchen eine Trach-
ten- und Heimatstube und sind
anschließend zu Gast bei den
Sorben, wo Sie Spezialitäten der
sorbischenKüche vomkalt/war-
men Buffet genießen.

3. Tag: Zittauer Gebirge
Durch das Neißetal geht es nach Zittau im
Dreiländereck. Bei einem kleinen Stadtbum-
mel ist unschwer zu erkennen, warum diese
Stadt früher zu Recht den Beinamen �Die Rei-
che� trug. Anschließend geht es weiter zum
Bahnhof nach Zittau. Von hier fahren Sie mit

der historischen Schmalspurbahn ins Zittauer
Gebirge nach Oybin, demKurort am Fuße des
gleichnamigen Sandsteinberges. Hier wurde
bereits 1258 eine Burg angelegt, deren Ruinen
heute noch erhalten sind. Bei einem Spazier-
gang lernen Sie die enorme geschichtliche Be-
deutung dieser Stadt am ehemaligen Han-
delsweg �Via Regia� kennen. Danach geht es
wieder zurück nach Zittau. Erleben Sie einen
geführten Stadtrundgang mit Blumenuhr,
Markt und Schinkelkirche durch die alte Han-

delsstadt im Dreiländereck Tsche-
chien, Polen und Deutschland.
Abendessen im Hotel und Über-
nachtung.

4. Tag: Görlitz - Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet Fahrt
nach Görlitz. Görlitz hatte seine
Blütezeit im Spätmittelalter. Der

historische Altstadtkern mit seinen verwinkel-
ten Gassen, den für die ehemalige Tuchma-
cherstadt typischen Hallenhäusern, massiven
Befestigungs- undWehranlagen, steht imMit-
telpunkt eines geführten Stadtrundgangs. Sie
sehen aber auch die charaktervollen Straßen
und Plätze des 19. Jh. und schöne Jugendstil-
bauten. Gegen Mittag Antritt der Rückreise.
Rückkehr gegen Abend in den Heimatorten.

1. Tag: Anreise zum Königsee - Lammertal
Anreise in unserem komfortablen Dolce-Vita-Pre-
mium-Class Fernreisebus mit einem Sektbegrü-
ßungsfrühstück und Verwöhnbordservice über die
Autobahn Nürnberg - München - Rosenheim ins
Berchtesgardener Land zum Weltbekannten Kö-
nigssee.Möglichkeit zur Schifffahrt über denKönigs-
see zurWallfahrtskirche St. Bartholomä. Erleben Sie
hierbei das berühmte �EchoamKönigssee�. Aufent-
halt. Am späten Nachmittag Weiterfahrt ins Salz-
burger Land ins schöne Lammertal in unser 4-Ster-
ne Superior Wellness-Hotel Gutjahr. Begrüßung im
Hotel mit Musik und einem Glas Sekt. Es erwartet
Sie ein tolles Haus mit allen Annehmlichkeiten wie:
Rezeption, Lifts, Restaurant, gemütliche Hotelbar,
großer Wellnessbereich mit Hallenbad, Saunawelt,
Fitnessraum, u.v.m. Die komfortablen Zimmer ver-
fügen alle über Bad/DU/WC, Haartrockner, Safe,
Minibar, Telefon,W-LAN und Sat-TV. ZumAbend-
essen erwartet Sie ein 5-Gänge-Verwöhnmenü.
Guten Appetit.

2. Tag: Postalm Panoramafahrt
Genießen Sie ein tolles kalt/warmes Frühstücksbuf-
fet im Hotel. Die Postalmstraße gehört zu den
schönsten Panoramastraßen der Region. Sie führt
durch das größte Almgebiet Österreichs. Genießen
Sie unvergleichliche Ausblicke auf den Dachstein
und die Bischofsmütze. Weiter geht die Fahrt durch
das schöne Salzkammergut vorbei am Wolf-
gangsee, Fuschlsee und Wiestalstausee ins maleri-
sche Trattenberg-Almgebiet auf die Christlalm. Auf
1.500 m Höhe erwartet uns ein traumhafter Blick
zumGletscherschliffplateau des Trattbergs. Aufent-
halt. Rückfahrt zum Hotel. Abendessen als 5-Gän-
ge-Verwöhn-Menü und Übernachtung.

3. Tag: Erlebnistag im Lammertal - Gutjahr Alm
Nach demFrühstücksbuffet startenwir unseren ge-
führten Ortsrundgang in Abtenau. Danach freie
Verfügung. Nachmittags geht´s zur hoteleigenen
Gutjahr-Alm. Sie haben die Möglichkeit dorthin zu

wandern oder Sie wer-
denmit dem Bus gefah-
ren.Dort BegrüßungundErklärungüber das Leben
auf den Bergbauernhöfen. Genießen Sie bei Kaffee,
Kuchen und Musik den wunderschönen Ausblick
über das Tal. Abends erwartet Sie im Hotel ein 5-
Gänge-Gala-Menü. Danach spielt die Musik zum
Tanzabend auf. Geselligkeit und Übernachtung.

4. Tag: Lammertal - Heimreise
Heute heisst es nach dem Frühstücksbuffet Ab-
schied nehmen. Kofferverladung und Beginn der
Heimreise. Rückkehr im Laufe des Abends in den
Heimatorten.

� Fahrttrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 3 x Übernachtung im DZ, im sehr guten 4-Sterne

Superior Wellness-Hotel Gutjahr in Abtenau
im schönen Lammerttrtal

� Komforttrtable Zimmer mit Bad/DU/WC, Haarttrtrockner,
Telefon, Minibar, Safe, Sitzecke, Sat-TV und Balkon

� 1 x Begrüßung im Hotel mit Musik u. einem Glas Sekt
� 3 x reichhaltiges Frühstücksbufffffet
� 2 x Abendessen als 5-Gang-Verwöhn-Menü
� 1 x Abendessen als 5-Gang-Gala-Dinner
� 1 x Fahrttrt zum Königssee

(Schiffffffffffahrttrt gegen Aufpreis buchbar vor Orttrt)
� 1 x Ausflug mit Reiseleiter zur Postalm Panoramafahrttrt
� 1 x geführttrter Orttrtsrundgang in Abtenau
� 1 x schöner Nachmittag mit Begrüßung und Musik auf

der Gutjahr Almmit Erklärungen, danach Kafffffee-
und Kuchenbufffffet und gemütliches Beisammensein

� 1 x Musikabend im Hotel
� täglich kostenfreie Nutzung des großen Wellness-

Bereiches mit Hallenbad, Saunawelt und Fitnessraum
� Gratis W-LAALAN im Hotel

Leistungen

Aktionspreis nur

� 399 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 59 �

Görlitz � Bautzen und das Zittauer Gebirge
� Fahrttrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 3 x Übernachtung im DZ, im erstklassigen

4-Sterne Best Western Plus Hotel in Bautzen
im Zentrum gelegen

� Die Fußgängerzone beginnt direkt am Hotel
� Komforttrtable Zimmer mit Bad/DU/WC, Haar-

trockner, Kabel-TV, Telefon, Wecker, Minibar,
kleine Kafffffee- und Teebar, Safe und
kostenfreies W-LAN

� 3 x reichhaltiges Frühstücksbufffffet
� 2 x Abendessen im Rahmen der Halbpension

als 3-Gang-Menü oder Bufffffet im Hotel
� 1 x Sorbischer Abend mit Abendessen als

Spezialitäten-Bufffffet außerhalb des Hotels
� 1 x Stadtführung in Bautzen
� 1 x Ausflug Lausitzer Seenland mit örttrtlicher

Ganztagesreiseleitung
� 1 x Klosterffrführung St. Marienstern
� 1 x Eintritt Trachtenstube
� 1 x Ausflug Zittauer Gebirge mit

Ganztagesreiseleitung
� 1 x Fahrttrt mit der Schmalspurbahn von Zittau

nach Oybin oder umgekehrttrt
� 1 x Stadtführung in Görlitz

Leistungen

www.dolcevita-reiseclub.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen
Sommerkatalog anfordern

Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Dolce Vita Reiseclub GbR · Inhaber Tamara Sarközy-Gutermuth und Markus Sarközy
Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Aktionspreis nur

� 399 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 69 �

4 Tage
vom 19.08.2021 bis 22.08.2021

Weitere
Eintrittsgelder/
Kurtaxe nicht
enthalten

Endlich wieder reisen - jetzt schnell buchen

Weitere Reiseziele:

� Fahrttrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 3 x Übernachtung im DZ, im neuen stylischen 4-Sterne
Legere-Hotel in Tuttlingen im Zentrum gelegen

� W-LAALAN im Hotel
� Komforttrtable Zimmer mit Bad/DU/WC, Haarttrtrockner,
Telefon, Minibar und Sat-TV (Flachbildschirm)

� täglich Kostenfreie Minibar (alkoholfreie Getränke)
� 3 x reichhaltiges Frühstücksbüfffffet
� 3 x Abendessen als 3-Gänge-Abendmenü oder Bufffffet
nach Wahl des Küchenchefs

� 1 x Stadtführung in Tuttlingen
� 1 x Ganztägiger Ausflug Hochschwarzwald
� 1 x Eintritt Vogtbauernhöfe Gutach
� 1 x Eintritt Triberger Wasserffrfälle
� 1 x Ganztägiger Ausflug an den Bodensee mit Konstanz
und Insel Mainau

� 1 x Eintrittskarttrte zum Beuch der Insel Mainau
� 1 x Aufenthalt
am Titisee

Leistungen

Aktionspreis nur

� 399 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 79 �

(DZ zur Alleinbenutzung)

Eintrittsgelder/
Kurtaxe nicht
enthalten

4 Tage
vom 20.08.

bis 23.08.2021
oder 24.09.

bis 27.09.2021

Spreewald-Cottbus

Aktionspreis ab

� 369 p. P. im DZ

3 Tage
vom 23.07.

bis 25.07.2021

Bremen - Hamburg
und Bremerhaven

Aktionspreis ab

� 249 p. P. im DZ/ÜF

5 Tage
vom 22.08 bis

26.08.21

Premium Bernina- und
Glacier Express Schweiz

Aktionspreis ab

� 759 p. P. im DZ/HP

Zauberhafter Schwarzwald mit Bodensee und Blumeninsel Mainau

1. Tag: Anreise nach Tuttlingen - Stadt-
besichtigung
Morgens Anreise in unserem Dolce-Vita-
Premium-Class Fernreisebus mit Ver-
wöhnbordservice und einem Sektbegrü-
ßungsfrühstück über die Autobahn
Stuttgart nach Tuttlingen. In der bezau-
bernden Altstadt werden wir zu einer
informativen Stadtführung erwartet.
Danach Zimmerverteilung in unserem

neuen stylischen 4-Sterne Legere-Hotel
im Zentrum der Stadt. Freuen Sie sich
auf neue komfortable Zimmer, alle aus-
gestattet mit Bad/DU/WC, Haartrock-
ner, Telefon, Minibar und Sat-TV.
Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buf-
fet nach Wahl des Küchenchefs. Über-
nachtung.

2. Tag Ausflug Hochschwarzwald
Nach dem Frühstücksbuffet Panora-
mafahrt durch den Hochschwarzwald.
Kommen Sie in Berührung mit den Le-
bensbedingungen und der Ar-
beitswelt der Schwarzwald-

bauern von früheren Zei-
ten. Nach einem Besuch
des Freilichtmuseums
Vogtbauernhöfe (Eintritt
im Preis inklusive), fahren
Sie zu einem Naturschau-
spiel der besonderen Art.
Sie besuchen Deutsch-
lands höchste Wasserfälle in Tri-
berg. Schäumend und tosend stürzt
das Wasser der Gutach 163 m hi-
nab. Auf den Wegen entlang der

sieben Fallstufen, erle-
ben Sie ein grandioses
Naturschauspiel (Ein-
tritt im Preis inklusive).
Rückfahrt nach Tuttlin-
gen. Abendessen und
Übernachtung.

3. Tag: Ausflug an den
Bodensee mit Konstanz
und Insel Mainau
Heute fahren wir an den herrlichen Bo-
densee. Konstanz hat mit seiner histori-

schen Innenstadt, ist
die größte Stadt am
Bodensee, die als
pulsierendes Zen-
trum der Vierlän-
derregion gilt.
Nach einem kur-
zen Aufenthalt in
der Altstadt Wei-
terfahrt zur Insel

Mainau. Freuen Sie sich auf die Blu-
meninsel mit all ihren prächtigen
Fauna und Flora (Eintritt im Reise-
preis inklusive). Genügend Freizeit

zur Besichtigung.
Rückfahrt zum Ho-
tel. Abendessen und
Übernachtung.

4.Tag: Titisee -
Heimreise
Nach dem Früh-
stücksbuffet verlas-
sen wir Tuttlingen
und fahren an den

schönen Titisee. Aufenthalt zum Bum-
meln und Spazierengehen. Danach er-
folgt die Rückreise. Rückkehr im Laufe
des Abends in den Heimatorten.

Weitere Eintritts-
gelder/Kurtaxe
zahlbar vor Ort

1.T ag: Anreise Luzern -
Lago Maggiore
Morgens Anreise in un-
serer Dolce-Vita-Pre-
mium-Class mit Ver-
wöhnbordservice und einem Sektbegrü-
ßungsfrühstück über die Autobahn Karls-
ruhe - Basel nach Luzern. Aufenthalt am
Vierwaldstädter See und in der Altstadt
zum Bummeln. Weiterfahrt durch den St.
Gotthard - Tunnel - Bellinzona an den La-
go Maggiore nach Baveno. Zimmervertei-
lung in unserem Vertragshotel. Sie wohnen
im erstklassigen und familiär geführten
Hotel Alpi, in Baveno und nur 450 m vom
Ortszentrum entfernt. Zur Hotelausstat-
tung gehört ein Restaurant, Rezeption,
Fahrstuhl, Aufenthaltsraum sowie eine ge-
mütliche Hotelbar. Das Haus wurde kürz-
lich neu renoviert. Sie wohnen in anspre-
chenden Zimmern, alle mit Bad/DU/WC,
Fön, Safe, Telefon und Sat-TV. Mit einem
Willkommensdrink werden Sie im Hotel
begrüßt. Zum Abendessen serviert man Ih-
nen ein typisch italienisches 3-Gang-Menü
(ab dem 2. Abend mit Menüwahl). Rest
des Tages zur freien Verfügung. Übernach-
tung.

2. Tag: Stresa & Orta See
Frühstücksbuffet im Hotel. Heute fahren
wir nach Stresa, das auch als die Perle des
Sees bezeichnet wird und erkunden bei ei-
nem Bummel durch die Altstadt oder ent-

lang der Seen-
p r om e n a d e
diesen wunder-
schönen Ort.
We i t e r f a h r t

zumOrta See, dem kleinen Bruder des La-
go Maggiore. Aufenthalt. Rückfahrt zum
Hotel. Abendessen als 3-Gang-Wahlmenü
und Übernachtung.

3. Tag: Fakultativ-Ausflug
Borromäische Inseln
Nach dem Frühstücksbuffet
ganzer Tag zur freien Verfü-
gung. Heute statten Sie den
Borromäischen Inseln einen
Besuch ab (Gegen Aufpreis �
50,- pro Person). Per Boot
geht es zunächst zur Isola Bel-
la mit Möglichkeit zur Besich-
tigung des Barockschlosses und seiner
prächtigen Parkanlagen. Nach der
Besichtigung setztenwirmit dem Schiff
über zur Isola dei Pescatori, der Fi-
scherinsel. Hier finden Sie ein maleri-
sches Fischerdorf mit originellenWohn-
häusern und schönen Restaurants vor.
Möglichkeit zumMittagessen und Auf-
enthalt. Rückfahrt mit dem Schiff aufs
Festland zum Hotel. Abendessen als 3-
Gang Wahlmenü mit Salat/Gemüse-
buffet und Übernachtung.

4. Tag: Fakultativ-Ausflug
Lago-Maggiore Express: Centovalli-
bahn - Locarno - Schifffahrt über den
Lago Maggiore
Frühstücksbuffet imHotel. Ganzer Tag
zur freien Verfügung. Gegen Aufpreis
(� 59,- pro Person) startenwir heute zu
einem schönen Ausflug Rund um den
Lago Maggiore. Fahrt nach Domodos-
sola. Von hier aus atemberaubende

Fahrt mit der Bahn, dem Lago Maggiore
Express, auf der spektakulären Strecke
durch die �Hundert Täler� über 83 Brücken
und 34 Tunnels bis nach Locarno. Bitte die
Fotoapparate nicht vergessen. Nach ei-
nem Aufenthalt in Locarno mit seiner
mondänenPalmenpromenade geht esmit
dem Schiff über den Lago Maggiore bis
nach Baveno. Zurück im Hotel genießen
Sie das Abendessen als 3-Gang-Wahlmenü
und Übernachtung. Heute Abend italieni-

scher Musikabend mit Tanz.

5. Tag: Lago Maggiore -
Heimreise
Nach dem Frühstück Koffer-
verladung und Beginn der ge-
mütlichen Heimreise. Rück-
kehr im Laufe des Abends.

� Fahrttrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 4 x Übernachtung im DZ, erstklassiges Hotel Alpi in
Baveno am Lago Maggiore

� Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Safe, Telefon und
Sat-TV ausgestattet

� 4 x italienisches Frühstücksbufffffet
� 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü mit
Salat/Gemüsebufffffet

� 1 x Begrüßungsgetränk
� 1 x italiensicher Abend mit Musik
� 1 x Ausflug nach Stresa & Orttrta See
� Möglichkeit zum Ausflug Borromäischen Inseln
� Möglichkeit zum Ausflug Lago Maggiore Express

Leistungen

Ausflug Borromäische Inseln
inkl. Eintritt Borromäisches Schloss: � 50,-

Ausflug Lago Maggiore Express: � 59,-

Weitere Eintritts-
gelder/Betten-
steuer nicht
enthalten

Aktionspreis nur

� 359 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 79 �

4 Tage
vom 31.08.2021
bis 03.09.2021

La Dolce Vita am traumhaften Lago Maggiore

4 Tage
vom 29.08.2021 bis 01.09.2021
und 01.10.2021 bis 04.10.2021

5 Tage
vom 19.08.2021 bis 23.08.2021
und 06.10.2021 bis 10.10.2021

Verwöhntage in Abtenau � Lammertal im
4-Sterne Superior Hotel Gutjahr

Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle, Flieden Buswende-
platz in der Aue, Bad Soden-Salmünster Bahnhof,
Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof

Haustürabholung möglich!
Weitere Zustiege: siehe Katalog!
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Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

Für die U3-Betreuung gut aufgestellt
Vier Frauen schließen sich zur „Kindertagespflege Steinau“ zusammen

Steinau (BWB). Bereits im 
letzten Jahr haben sich die 
vier selbständigen Steinauer 
Tagespflegepersonen Nicole 
Weger (Steinau-Innenstadt), 
Nadja Kohlhepp (Hinterstei-
nau), Martina Stümke und Li-
sa-Maria Neumann (beide 
Ulmbach) im Projekt „Kinder-
tagespflege Steinau“ zusam-
mengeschlossen.

Nadja Kohlhepp agiert als zen-
trale Ansprechpartnerin für in-
teressierte Eltern sowie für ihre 
Kolleginnen, somit können zum 
Beispiel Betreungsplätze optimal 
vermittelt, gegenseitige Vertretun-
gen noch besser organisiert und 
neue Kindertagespflegepersonen 
gewonnen werden.

In der Kindertagespflege wer-
den Kinder vorwiegend in der U3-
Betreuung pädagogisch betreut 
und gefördert. Der Vorteil liegt 
in einer familiennahen und klei-
neren Betreuungsgruppe. Im Re-
gelfall darf eine Tagespflegeper-
son bis zu fünf Kinder betreuen, 
dazu werden mit den Eltern Be-
treuungsverträge geschlossen. Ab 
Vollendung des dritten Lebensjah-
res besteht ein gesetzlicher An-
spruch auf einen Kindergarten-
betreuungsplatz.

Vorab haben die Kindertages-
pflegepersonen eine entsprechen-
de Ausbildung und Qualifizierung 
zu absolvieren, danach müssen 
sie sich ständig weiterbilden. Das 
Jugendamt des Main-Kinzig-Krei-
ses erteilt als Fachdienst die be-
nötigte Pflegeerlaubnis, begleitet, 
berät und überwacht die Kinderta-
gespflegepersonen bei ihrer Aus-

bildung, während der Kinderta-
gespflegebetreuung sowie bei der 
Fort- und Weiterbildung. Die Stadt 
Steinau leistet Verwaltungsarbeit, 
etwa vorab die Bedarfsklärung, 
stellt Förderanträge, gewährt Zu-
schussleistungen, unterstützt die 
Öffentlichkeitsarbeit und stellt So-
zial- und Turnraum für vernetzte 
Gruppenstunden zur Verfügung.

Steinaus Bürgermeister Chris-
tian Zimmermann ist dankbar 
und stolz, dass sich nach mehr-
jähriger Vakanz wieder ein Kin-
dertagespflegeprojekt durch das 
Engagement und die Ideen der 
vier Steinauerinnen verwirkli-
chen ließ. Denn seinerzeit war 
die Stadt Steinau Vorreiterkom-
mune mit dem ersten Kinderta-
gespflegeprojekt im Main-Kinzig-
Kreis, welches Rosita Korhammer 
ins Leben gerufen und ehrenamt-
lich mit betreut hatte.

Das neue Projekt möchte Bür-
germeister Zimmermann in Zu-

sammenarbeit mit den Steinauer 
Kindertagespflegepersonen und 
dem Jugendamt des Main-Kinzig-
Kreises weiter voranbringen. Eine 
Zusage über die bereits gestell-
te Landesförderung beim Regie-
rungspräsidium Kassel steht noch 
aus. Generell gewährt die Stadt 
Steinau projektunabhängig al-
len Kindertagespflegepersonen, 
welche Steinauer Kinder in Be-
treuung haben, den sogenannten 
„Kommunalen Euro“, der je Be-
treuungsstunde zur Auszahlung 
kommt. Die Steinauer Kinderta-
gespflegepersonen erhalten pro-
jektbezogen zusätzlich eine Ein-
malzahlung für ein „Starterpaket“ 
für Öffentlichkeitswerbung.

So konnte jetzt das selbstgestal-
tete Logo von Nadja Kohlhepp an 
Bürgermeister Zimmermann über-
geben werden, auch werden im 
Sommer zwei neu ausgebildete 
Kolleginnen in das Projekt ein-
steigen. Darüber freut sich auch 

Hauptamtsleiter Horst Schmidt, 
Steinau sei damit in der U3-Kin-
derbetreuung gut für die Zukunft 
aufgestellt.

Für den Steinauer Nachwuchs 
hatte Nadja Kohlhepp gleich 
selbst gesorgt und brachte ihren 
fünf Monate alten Sohn Henrik 
zum Rathaustermin mit und da-
mit den jüngsten Steinauer Bür-
ger, den Bürgermeister Zimmer-
mann in seinem Amtszimmer 
bisher empfangen durfte.

An einer U3-Betreuung interes-
sierte Eltern erreichen Nadja Kohl-
hepp unter der Mobilfunknummer 
(01 51) 14 20 71 60 oder per Mail 
an: nadja.herzenssache@t-onli-
ne.de sowie über das Hauptamt 
der Stadt Steinau bei Marion Ca-
vazzini-Kieck, Telefon (0 66 63) 
973-31, oder über E-Mail: magis-
trat@steinau.de.

Die Gestaltung des Kindertages-
pflegeprojekts für die städtische 
Webseite ist in Arbeit.

Nadja Kohlhepp (Mitte) überreichte – mit ihrem Sohn Henrik – Bürgermeister Christian Zimmermann das selbst-
gestaltete Logo der Kindertagespflege. Marion Cavazzini-Kieck ist Ansprechpartnerin für interessierte Eltern im 
Steinauer Rathaus.                                                                                                                         Foto: Stadtverwaltung 

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 3. Juli: 

Apotheke am Schloss (Bir-
stein) und Jossa-Apotheke 
(Jossgrund), 4. Juli: Kurpark-
Apotheke (Bad Orb), 5. Juli: 
Martinus-Apotheke (Bad Orb), 
6. Juli: Spessart-Apotheke (Bad 
Orb), 7. Juli: Engel-Apotheke 
(Salmünster), 8. Juli: Spru-
del-Apotheke (Bad Soden),   9. 
Juli: Marien-Apotheke (Bieber-
gemünd-Kassel).

Schlüchtern
Apothekendienste: 3. Juli: 

Lotichius-Apotheke (Slü), 4. 
Juli: Alte Apotheke (Flieden), 
5. Juli: Löwen-Apotheke (Sterb-
fritz) und Coestersche Apothe-
ke (Neuhof), 6. Juli: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau) und 
Kalbach-Apotheke (Kalbach), 
7. Juli Marien-Apotheke (Flie-
den), 8. Juli: Rathaus-Apotheke 

(Slü), 9. Juli: Bergwinkel-Apo-
theke (Slü).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

St. Peter und Paul leuchtet rot
Bad Soden-Salmünster 

(BWB). Unlängst war die Pfarr-
kirche St. Peter und Paul in 
Bad Soden-Salmünster in ro-
tes Licht getaucht.

Mit der Aktion will Licht- und 
Tontechniker Benjamin Emeling 
in Kooperation mit der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Pe-
ter und Paul ein Zeichen für mehr 
Aufmerksamkeit für die Lage der 
Veranstaltungsbranche setzen. 
Immer noch herrscht bei Kunst- 
und Kulturschaffenden Alarmstu-
fe Rot und so nennt sich auch das 
Bündnis von Initiativen und Ver-
bänden der Veranstaltungswirt-
schaft.

Mit der Night of Light und #all-
elichtmachen macht sie darauf 
aufmerksam, dass sie noch immer 
massiv von den Auswirkungen 
der Pandemiebekämpfung betrof-
fen ist und gleichzeitig wenig Hilfe 
erhält. Die wirtschaftlichen Einbu-
ßen der Branche und jedes ein-
zelnen Mitarbeitenden sind ein-
schneidend. Auch die Leere, die 
fehlende Kunst- und Kulturveran-
staltungen, nehmen die Menschen 
deutlich wahr. Das gilt ebenfalls 
in Bad Soden-Salmünster.

Die barocke Kirche und Wahr-
zeichen der Kurstadt ist nicht nur 
ein Ort für Gottesdienste, sondern 
auch Kulisse und Bühne für zahl-
reiche kulturelle Veranstaltungen. 
„Unter normalen Umständen fin-
den hier  Konzerte, Lesungen, his-
torische Führungen und Theater-
aufführungen statt. Wir sind froh, 
dass wir wenigstens Gottesdiens-
te – unter strengen Hygieneregeln 
– anbieten können, um den Men-
schen Hoffnung und Zuversicht 
vermitteln zu können“, meint 
Michael Sippel, Pfarrer in St. Pe-
ter und Paul. Es gibt auch viele 
gute Konzepte, die auch kulturel-
le Veranstaltungen ermöglichen 
würden.

Nicht überall reicht das jedoch 
aus. Mit dem Auslaufen der Über-
brückungshilfe Ende Juni fehlt es 
der Branche an Perspektive, da 
auch in diesem Jahr zahlreiche 
Veranstaltungen ausfallen. „Vie-
le hauptberufliche Organisatoren 
und Techniker sind inzwischen 
gar nicht mehr finanziell in der 
Lage, eine Veranstaltung durch-
zuführen. Mit der Aktion möch-
ten wir darauf aufmerksam ma-
chen, dass es sich lohnt, auch die 
kleinen Unternehmen und Selbst-

ständige zu unterstützen, sonst 
verkümmert unsere Kulturland-
schaft. Außerdem ist die Night 
of Light ein Zeichen der Solida-
rität mit allen, die immer noch 
da sind“, sagt Benjamin Eme-
ling, der nebenberuflich als Ver-

anstaltungstechniker tätig ist. Er 
betreut die meisten Veranstaltun-
gen auf technischer Ebene in der 
Kirchengemeinde. Dadurch ist die 
Idee entstanden, gemeinsam an 
der bundesweiten Aktion teilzu-
nehmen.

Die Pfarrkirche St. Peter und Paul in Salmünster war unlängst in rotes Licht 
getaucht. Kirchengemeinde und Licht- und Tontechniker Benjamin Eme-
ling machten mit dieser Aktion auf die Lage der Veranstaltungsbranche 
aufmerksam, die bundesweit nach wie vor stark unter der Pandemiebe-
kämpfung leidet.                                                                        Foto: privat
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www.vrm-jobs.de

VRM Jobs hilft Ihnen bei der
Suche nach Ihrem Traumjob!

Von Ausbildungsplatz bis Führungs-
position: Die besten Jobs und Mit-
arbeiter in der Region finden Sie im
Stellenmarkt Ihrer Zeitung und unter
vrm-jobs.de.

Jetzt inserieren unter
0 66 61 – 1 53 98 87 22
oder vrm-jobs.de.

EINS•ZWEI •DREI
– der Markt mit Service

Wir sind eine Integrationsfirma zur Errichtung, Unterhaltung und Betreuung
von Arbeitsplätzen für Arbeitnehmer/innenmit und ohne Behinderung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Verkaufsfahrer (m/w/d)
für denMobilen Supermarkt inVoll- oder Teilzeit

Ihr Profil:
• Führerschein (bis 7,5 t)
• Selbständiges und strukturiertes Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Freundliches, gepflegtes Auftreten

Wir stellen gerneMenschenmit Behinderung ein!

Bewerbungen per E-Mail anBerthold.Sandra@1-2-3markt.de oder schrift-
lich an 123Markt, Sprudelallee 9a, 63628BadSoden-Salmünster

Die Lebenshilfe Main-Kinzig gGmbH bietet verschiedene Dienstleistungen für
Menschen mit Behinderung, mit dem Ziel Teilhabe und Chancengleichheit im
Alltag zu ermöglichen. Die Angebote der Lebenshilfe Main-Kinzig erstrecken
sich von Teilhabeassistenz an Schulen über Sport- und Freizeitangebote bis hin
zu Reisen mit Betreuung.

Für Schulen im Raum Schlüchtern suchen wir ab dem 25.8.2021

Schulbegleiter/Teilhabeassistenten (m/w/d)
Als Schulbegleiter*in unterstützen Sie Schüler und Schülerinnen mit Beein-
trächtigungen vor und im Unterricht, in den Pausen und in der Nachmittags-
betreuung.

Ihr Profil:
 Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen
 Keine pädagogische Ausbildung nötig

Quereinsteiger und Wiedereinsteiger sind willkommen
 Anpassungsfähig an die individuelle Situation des/der Schüler*in

und des Klassenverbandes
 Zuverlässiges und planvolles Arbeiten

Das bieten wir:
 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit auf Teilzeitbasis (ca. 30 Stunden)
 Leistungsgerechte Vergütung
 Alle Schulferien, Feier- und Brückentage bezahlt frei
 Fortbildungsmöglichkeiten
 Kollegialer Austausch und flache Hierarchien
 Fachliche Begleitung durch sozialpädagogisches Fachpersonal

Bei der Planung Ihres Einsatzortes berücksichtigen wir Ihren Wohnort.

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf.
Ihre Ansprechpartnerin: Yvonne Jäger, 06051/9218–521

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, vorzugsweise per E-Mail.
Wir bitten um Verständnis, dass per Post eingegangene Bewerbungen
nicht zurückgesendet werden.

Lebenshilfe Main-Kinzig gGmbH
Hailerer Straße 24 • 63571Gelnhausen • bewerbung@lebenshilfe-mainkinzig.de

Wir suchen

REINIGUNGSKRÄFTE
in Teilzeit/evtl. 450,- C Basis für Reha-Klinik

in Bad Soden-Salmünster (Median Klinik Kinzigtal)
Arbeitszeitbeginn flexibel zwischen 6 und 8:30 Uhr.,

tarifl. Lohn, volle Fahrtkostenerstattung.

Bei Interesse bitte melden bei Jutta Petri/Servicemanagerin
Mobil 0151/ 212 90 122 oder per E-Mail: jutta.petri@dussmann.de

Wir sind ein modernes
dienstleistungsorientiertes
Sozialunternehmen und gestalten
in Hessen an mehr als
80 Standorten dezentrale
Angebote zum Wohnen, Arbeiten
und Leben.

Für unsere Mutter/Vater-Kind-Einrichtung in 36381 Schlüchtern suchen wir
ab sofort eine

Hauswirtschafterin
in Teilzeit (30 Wochenstunden), befristet als Krankheitsvertretung

Sie arbeiten im Bereich der
Hauswirtschaft in einer Wohngruppe
für junge Eltern mit ihren Kindern.
Aufgrund der Besonderheit der
Einrichtung suchen wir nur weibliche
Mitarbeiterinnen.

Eine detaillierte Stellen-
beschreibung finden Sie
auf unserer Internetseite
www.schotten-sozial.de

Interessiert?
Bitte bewerben Sie sich per E-Mail an
stumpfa@schotten-sozial.de

oder per Post

Schottener Soziale Dienste gGmbH
Annalena Stumpf
An der Linde 6
36381 Schlüchtern

Entfalte Dein
Potenzial als:

Pflegedienstleitung (m/w/d)
für die Erweiterung unseres ambulanten Pflegedienstes in Sinntal
mit dem Aufbau einer zweite Pflegestation in Schlüchtern

Ihre Ansprechpartner
Andrea Leipold
Qualitätsmanagement
06051 87-2673
andrea.leipold@mkkliniken.de

Kerstin Hammer
Personalleiterin
06051 87-2205
kerstin.hammer@mkkliniken.de

Bewerbung per E-Mail an
bewerbung@mkkliniken.de

Voraussetzung:
› AAAbbbgeschhhlllossene WWWeiiittterbbbiiillldddung zur LLLeiiiitung eines

ambulanten Pflegedienstes
› Abgeschlossene Ausbildung als Gesunnndheits- und

Krankenpfleger (m/w/d) oder als Altennnpfleger
(m/w/d)

› Mehrjährige Berufserfahrung in der ammmbulanten
Pflege

› Erfahrungen in Führungs- und Leitungsssaufgaben
› Fachwissen zum Leistungsrecht, zur Leeeistungsvergü-

tung und zur Abrechnung von Leistungggen der amb.
Pflege nach SGB V und SGB XI

› Kompetenzen in Mitarbeiterführung unnnd –entwick-
lung

› Fachliche und soziale Kompetenzen zuuur strategi-
schen Weiterentwicklung eines Pflegedddienstes

Wir bieten:
› Vielfältiges, abwechslungsreiches und verantwor-

tungsvolles Aufgabenfeld
› Kollegiale und teamorientierte Zusammmmmeeennnaaarrrbbbeeeiiittt
› Unbefristetes Beschäftigungsverhältnisss
› Unterstützung bei der Teilnahme an Fooort- und Wei-

terbildungen
› Mehr Netto für unsere Mitarbeiter durrrch Nettoent-

geltoptimierung

Auszug aus unserem Leitbild

»Mit hoher Professionalität
verantworten wir die
Qualität unserer Arbeit.«

Fachkraft für Lagerlogistik /
Staplerfahrer (m/w/d)
SIE BRINGEN MIT:

 eine lagerspezifische Ausbildung
 Staplerschein und Fahrpraxis
 Bereitschaft zur Schichtarbeit
 Erfahrung mit Scannern und elektronischen Buchungssystemen
 Spaß und Motivation an der LKW-Beladung

Interesse? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins an bewerbung@sostmeier.de

Sostmeier GmbH & Co. KG
Internationale Spedition -Personalabteilung-
Am Landrücken 11, D-36103 Flieden

Stellenausschreibung der Brüder-Grimm-Stadt
Steinau an der Straße

Die Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

IT Fachkraft (m/w/d)
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden.

Die Einstellungsvoraussetzungen entnehmen Sie bitte der auf der Webseite
der Stadt Steinau an der Straße unter www.steinau.de/Stadtverwaltung/
Stellenausschreibungen veröffentlichten Stellenanzeige.

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie
bitte bis zum 01. August 2021 an den Magistrat der Brüder-Grimm-Stadt
Steinau an der Straße, Personalamt, Brüder-Grimm-Straße 47, 36396 Steinau
an der Straße, magistrat@steinau.de.

Stellenmarkt ANZEIGE 

Wertschätzung 
von Lebensmitteln

Vortagsladen der Bäckerei Happ

Salmünster (pk). Die Bä-
ckerei Happ hat im Gebäude 
des Netto Marken-Discounts 
in Salmünster in der Bad So-
dener Straße 3 einen Vortags-
laden eröffnet. 

Mit separatem Eingang zum 
Parkplatz hin, bietet die Bäcke-
rei Happ Brot, Brötchen und fei-
ne Gebäcke vom Vortag an. „Der 
Kunde erhält auch am zweiten 
Tag hochwertige Qualität. Ech-
te Handwerksqualität zeigt sich 
auch noch am folgenden Tag“, 
erläuterte Michael Happ, Ge-
schäftsführer der Traditionsbä-
ckerei aus Neuhof, für den die 
Wertschätzung von Lebensmit-
teln eine Gewissensfrage ist. 

Bereits vor 30 Jahren sei im 

Hause Happ die Idee entstan-
den, Backwaren, in denen nicht 
nur ausgewählte Rohstoffe, son-
dern auch die handwerklichen 
Fertigkeiten der Bäcker und 
Konditoren stecken, nicht zu 
vernichten, sondern in Vortags-
läden anzubieten. 

Die Backwaren sind zum hal-
ben Preis oder als reduzierte An-
gebote erhältlich. 

Mittlerweile betreibt die Bä-
ckerei Happ fünf Vortagslä-
den, deren Konzept mit den 
Frischeläden identisch ist. Ein 
Überhang an Backwaren werde 
zudem an die „Tafeln“ weiter-
gegeben, erklärte Michael Happ.

Der Vortagsladen in Salmüns-
ter ist montags bis samstags von 
7 bis 19 Uhr geöffnet.

Der Vortagsladen der Bäckerei Happ im Gebäude des Netto Discount-
Markts bietet Backwaren aller Art vom Vortag an. Mitarbeiterin Marion 
Klüh freut sich über die gute Resonanz.              Foto: Petra Kloberdanz

Bäume 
und Sträucher 
erkennen

Alsberg (BWB). Die Teilneh-
menden der spannenden Natur-
park-Exkursion am Sonntag, 4. 
Juli, dürfen sich faszinieren las-
sen von den zahlreichen Gattun-
gen der Bäume und Sträucher. Sie 
lernen nicht nur die Eiche von 
der Buche, sondern auch die ver-
schiedenen Eichen-, Buchen- und 
Ahornarten voneinander zu unter-
scheiden. Treffpunkt ist um 9.30 
Uhr auf dem Zentralparkplatz am 
Golfplatz in Alsberg. Die Führung 
dauert 2,5 Stunden und ist auch 
für Kinder geeignet. Die Teilnah-
me kostet 3 Euro pro Person. So-
fern vorhanden, können Lupe und 
Fernglas mitgebracht werden. An-
meldungen nimmt Naturpark-
führer Jockel Fahlteich, Telefon 
(01 60) 6 58 82 15, oder die Na-
turpark-Geschäftsstelle, Telefon 
(0 60 59) 90 67 83, E-Mail: info@
naturpark-hessischer-spessart.de 
entgegen.

Erst Besichtigung, 
dann Sitzung

Romsthal (BWB). Zu einer 
Ortsbesichtigung an der Neuen 
Heimat Nr. 28 in Romsthal treffen 
sich die Mitglieder des Ortsbeira-
tes Huttengrund am Donnerstag, 
8. Juli, um 19 Uhr. Anschließend 
findet eine Sitzung im  Feuerwehr-
gerätehaus in Romsthal statt.
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... Fahrspaß für Jung und Alt

... bei Wind und Wetter

... überdacht und beheizt

sonntags von 10 – 13 Uhr Kidsclub
dienstags Fun Time – Rennen für jedermann

Frankfurter Str. 142 | 36043 Fulda
Fon (06 61) 40 20 53 | www.nolimit-kartbahn.dede

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 15 – 23 Uhr

Sa. 13 – 24 Uhr

So. 10 – 23 Uhr

Hessische Ferien

werktags ab 13.00 Uhr

Kartfahrenn

Fulda-Künzell | Alfons-Schwab-Str. 2

Onlinebuchungen unter
www.jump-fabrik.com

Gelnhausen

(ab 0 Jahren /82 Min. +)
Fr. 02.07. 16.00 Uhr
Sa. 03.07 15.00 Uhr
So. 04.07 15.00 Uhr

(ab 6 Jahren / 109 Min. +)
Sa. 03.07 17.45 Uhr
So. 04.07 17.45 Uhr

(ab 6 Jahren / 98 Min. +)
Di. 06.07. 20.30 Uhr

PALI

(ab 12 Jahren / 151 Min. +)
Fr. 02.07. 20.30 Uhr
Sa. 03.07 20.30 Uhr
So. 04.07 20.30 Uhr
Mo. 05.07 20.30 Uhr
Mi. 07.07 20.30 Uhr

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

Wonder Woman 1984

„Ich glaube an LOKALE Werbung
auf den ersten BLICK!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen
 Geschäftsanzeigen
 Beilagenwerbung
 Grafische Gestaltung

Geschäftsdrucksachen
 Bergwinkel-TV
 Internet/Online

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
christina.daenner@vrm.de

Christina Dänner

Veranstaltungen

 ANZEIGE 

Schultüten basteln
Im Juli gibt es Kurse in der Kreativwelt

Schlüchtern (BWB). Der 
erste Schultag rückt immer 
näher und die Vorfreude bei 
den ABC-Schützen wird im-
mer größer.

Zu diesem ganz besonderen 
Tag gehört natürlich auch eine 
ganz besondere Schultüte. Im 
Juli bietet die Kreativwelt in 
Schlüchtern zwei Kurse an:  am 
Mittwoch, 28. Juli, und am Don-
nerstag, 29. Juli, jeweils um 19 
Uhr. An diesen Bastelabenden 

können chultüten ganz indivi-
duell und nach dem Wunsch der 
Kinder gebastelt werden.

Alle Wunschmotive sind 
möglich und mit tollen Papie-
ren, Glitzerstiften, Bändern und 
Holzbuchstaben wird aus jeder 
Tüte ein Unikat.

Anmeldungen zu den Krea-
tivkursen sind möglich unter 
der Telefonnummer (0 66 61) 
60 87 10 oder über das Kon-
taktformular auf der Homepage 
www.kreativwelt.eu.

Stadtbrandinspektor 
wird neu gewählt
Oliver Lüdde tritt nicht mehr an

Bad Soden (BWB). Am Mu-
sik-Pavillon im Kurpark Bad 
Soden findet am Freitag, 2. 
Juli, um 19 Uhr die diesjährige 
gemeinsame Jahreshauptver-
sammlung der Stadtteilfeuer-
wehren von Bad Soden-Sal-
münster statt.

Neben den Berichten des Stadt-
brandinspektors und des Stadt-

jugendfeuerwehrwartes stehen 
unter anderem Beförderungen 
und Ehrungen sowie die Verlei-
hung der Anerkennungsprämien 
auf der Tagesordnung. Interessant 
verspricht die Wahl  des Stadt-
brandinspektors sowie der stell-
vertretenden  Stadtbrandinspek-
toren zu werden. Der seitherige 
Stadtbrandinspektor Oliver Lüd-
de tritt nicht wieder an.

Einsatz der Bundeswehr 
neigt sich dem Ende entgegen
Landrat Stolz und Erste Kreisbeigeordnete Simmler danken Soldatinnen und Soldaten

Main-Kinzig-Kreis (BWB).   
Der Main-Kinzig-Kreis wird bei 
der Bekämpfung der Corona-
Pandemie seit November 2020 
von Kräften der Bundeswehr 
unterstützt – mittlerweile wur-
den in diesem Zeitraum rund 
200 Soldatinnen und Soldaten 
eingearbeitet.

Sie haben die Verwaltung des 
Main-Kinzig-Kreises auf vielfäl-
tige Weise unterstützt: Bei der 
Kontaktpersonennachverfolgung, 
Schnelltest-Angeboten in den Al-
ten- und Pflegezentren und in den 
beiden Impfzentren in Gelnhau-
sen und Hanau. Vor einigen Ta-
gen haben Landrat Thorsten Stolz 
und Erste Kreisbeigeordnete Su-
sanne Simmler 15 Soldatinnen 
und Soldaten vom Zentrum für 
Verifikationsaufgaben der Bun-
deswehr im Main-Kinzig-Forum 
in Gelnhausen begrüßt. Die Män-
ner und Frauen werden voraus-
sichtlich bis Ende Juni im Amt 
für Gesundheit und Gefahrenab-
wehr eingesetzt.

Weitere Soldatinnen und Sol-
daten des Versorgungsbataillons 
141 unterstützen derzeit außer-
dem die Teams in den beiden 
Impfzentren voraussichtlich bis 
zu deren geplanter Schließung 
Ende September. Denn angesichts 
des derzeit niedrigen Infektionsge-
schehens wird die Hilfe der Bun-
deswehr in absehbarer Zeit akut 
nicht mehr benötigt.  

Bei dieser Gelegenheit tauschte 
sich die Kreisspitze und die von 
Christoph Höhn kommissarisch 

geleitete Abteilung Hygiene und 
Umweltmedizin mit Brigadege-
neral Braunstein, Kommandeur 
des Zentrums für Verifikations-
aufgaben der Bundeswehr, Oberst 
Siegfried Zeyer, stellvertretender 
Kommandeur des Landeskom-
mandos Hessen und Oberstleut-
nant Sebastian Dieckhoff, Leiter 
des Kreisverbindungskommandos 
des Main-Kinzig-Kreises, über die 
Situation im Main-Kinzig-Kreis 
seit Beginn der Pandemie aus und 
gab einen Überblick auf die Infek-
tionszahlen, die derzeit erfreulich 
rückläufig sind.

Das war jedoch nicht immer so: 
„Der Einsatz der Bundeswehr kam 
im November zu einer Zeit, als die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Gesundheitsamt steigende 
Fallzahlen zu bearbeiten hatten. 
Trotz mehrfacher Verstärkung aus 
anderen Teilen der Verwaltung 
und neu eingestellten Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen war es 
zu dieser Zeit nicht mehr mög-
lich, die Kontaktpersonennach-
verfolgung zeitnah zu gewährleis-
ten. Wir haben diese personelle 
Verstärkung durch die Bundes-
wehr dringend benötigt“, blick-
te Landrat Thorsten Stolz zu-
rück und dankte zusammen mit 
Gesundheitsdezernentin Susan-
ne Simmler den Streitkräften für 
ihren vorbildlichen Einsatz in die-
sen schwierigen Monaten der Pan-
demiebekämpfung.

Susanne Simmler skizzierte die 
enorme Aufgabe, vor der die Ver-
waltung zu dieser Zeit stand: in-
nerhalb kurzer Zeit nicht nur 

personell aufzustocken, son-
dern auch räumliche Kapazitä-
ten zu schaffen und alle neuen 
Arbeitsplätze technisch auszurüs-
ten: „Das war eine sehr fordern-
de Phase. Unsere Teams mussten 
elf Wochen lang im Zweischicht-
System arbeiten – und nach wie 
vor gibt es auch Dienste an den 
Wochenenden. Bei alledem haben 
uns die Bundeswehrkräfte sehr 
unterstützt. Es war auch für die 
Mitarbeitenden in der Verwal-
tung ein wichtiges Signal zu se-
hen, dass jetzt alle Kräfte mobi-
lisiert werden und sie mit dieser 
großen Aufgabe nicht allein ge-
lassen werden.“ Zu Spitzenzei-
ten waren im Amt für Gesund-
heit und Gefahrenabwehr rund 
200 Personen mit Aufgaben zum 
Thema Corona befasst – mittler-
weile sind es 100 Personen.

Die Bundeswehrkräfte waren ih-
rerseits auf ganz neue Weise ge-
fordert. Zwar ging es auch hier 
um den Schutz von Menschen, 
jedoch war hier der persönliche 
Kontakt am Telefon entscheidend. 
Diese Gespräche waren mitunter 
nicht immer einfach. Wer einen 
Anruf aus dem Amt für Gesund-
heit und Gefahrenabwehr erhält, 

reagiert ganz unterschiedlich, 
wenn es um eine Corona-Infek-
tion oder eine Quarantäne-Anord-
nung geht. Manche sind besorgt 
und ängstlich, andere hingegen 
aufgebracht. Von den Anrufen-
den wird hier Fingerspitzenge-
fühl, Verständnis und auch Ge-
duld gefordert. 

„Wir erleben gerade eine Zeit, 
in der die Bürgerinnen und Bür-
ger viel stärker in Kontakt mit 
den staatlichen Stellen treten. Die 
Bundeswehr ist durch den zivil-
militärischen Einsatz seit länge-
rer Zeit wieder im Main-Kinzig-
Kreis präsent und wird von den 
Menschen wieder stärker wahr-
genommen“, erklärte Brigadege-
neral Braunstein und fügte hinzu: 
„In der Bundeswehr ist die Be-
reitschaft groß, bei der Bekämp-
fung der Pandemie zu helfen.“ 
Der Einsatz der Bundeswehr sei 
von den Bürgerinnen und Bürgern 
des Main-Kinzig-Kreises durch-
weg positiv und mit großer Dank-
barkeit aufgenommen worden, 
stellte Landrat Stolz fest.

Die Zusammenarbeit auf allen 
Ebenen sei vorbildlich und gut, 
betonte Gesundheitsdezernentin 
Susanne Simmler.

Landrat Thorsten Stolz (vorne rechts) und Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler sprachen mit Brigadegeneral Peter Braunstein, Kommandeur 
des Zentrums für Verifikationsaufgaben der Bundeswehr (vorne, Mitte), Oberst Siegried Zeyer, Stellvertretender Kommandeur des Landeskommandos 
Hessen, und Oberstleutnant Sebastian Dieckhoff, Leiter des Kreisverbindungskommandos des Main-Kinzig-Kreises über den Einsatz der Bundeswehr, 
die seit November 2020 im Main-Kinzig-Kreis zur Unterstützung eingesetzt ist.                                                                                       Foto: Kreispressestelle

Unterwegs mit der 
bösen Stiefmutter
Erste offene Stadtführung in diesem Jahr

Steinau (BWB). Die char-
mante Frau Königin aus dem 
Märchen „Schneewittchen“ 
freut sich außerordentlich, 
nach langer Pause wieder 
Gäste zu einer offenen Stadt-
führung in die Brüder-Grimm-
Stadt Steinau einzuladen.

Am Sonntag, 4. Juli, zeigt die 
Stadtführerin und Märchen-
erzählerin Mariéle Syllwasschy 
als Schneewittchens böse Stief-
mutter in einer offenen Mär-
chenführung die Besonderheiten 

der Steinauer Altstadt, immer 
unterhaltsam verknüpft mit Hin-
weisen auf ihr Märchen.

Die Führung beginnt um 14 
Uhr am Märchenbrunnen auf 
dem Marktplatz „Am Kumpen“. 
Sie dauert 90 Minuten und kos-
tet für Erwachsene 7 Euro und 
für Kinder 4 Euro. Die Teilneh-
merzahl ist auf 25 Personen be-
grenzt, eine Voranmeldung wird 
empfohlen. Tickets und Infor-
mationen: Verkehrsbüro Stei-
nau, Telefon (0 66 63) 9 73 88, 
verkehrsbuero@steinau.de.

Wieder Ferienspiele 
in der Grimmstadt
19. bis 23. Juli / Anmeldung nur online

Steinau (BWB). Die Ferien-
spiele Steinau finden dieses Jahr 
wieder in der ersten Ferienwoche 
vom 19. bis 23. Juli statt.

Bedingt durch das Hygiene-

konzept stehen dieses Jahr nur 
50 Teilnehmerplätze zur Verfü-
gung, und die Aktivitäten der ein-
zelnen Gruppen wurden ebenfalls 
den aktuell gültigen Auflagen für 
Veranstaltungen angepasst.

Die Anmeldung erfolgt aus-
schließlich online am 3. Juli ab 
10 Uhr. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 45 Euro pro Kind.

Das Anmeldeformular und alle 
Programmdetails der geplanten 
Aktivitäten gibt es auf www.fe-
rienspiele-steinau.de
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Vermietungen
KFZ-Kaufgesuche

Zweirad/Trike/Quad

Wohnwagen/-mobile

An- und Verkäufe

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Zu verschenken

Mietgesuche

(06661)153988700

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

KOLBEN-
KOMPRESSOREN
VOM FACHMANN
IM SINNTAL

DRUCKLUFT, DIE BEWEGT

Bei uns finden Sie zahlreiche RENNER Kolbenkompressoren für Hobby und Handwerk auf Lager.
Außerdem bevorraten wir über 30.000 Pneumatik- und Hydraulikartikel. Kontaktieren Sie uns!

WMD Harth ∙ Kompressoren & Drucklufttechnik
36391 Sinntal ∙ Tel. 0171/3342285
E-Mail: info@wmd-harth.de ∙ wmd-harth.de

NEU bei WMD

Kolbenkompressoren

für Handwerker

Schlüchtern-Niederzell
3 ZKB, 1. Stock, ca 82 m2, Balkon,
Abstellraum, sep. Wasch- u. Tro-
ckenraum, Abstellplatz (EBK kann

übernommen werden), Ver-
brauchsausweis, Bj. 1994, Heizöl,
63 kWh ab 1.9.2021 zu vermieten.

Tel. 0176/ 324 505 12

Junge Frau sucht Wohnung
in Schlüchtern ab sofort,
ca. 50 m2, Kaltmiete ca.

360,- €, Tel. 06058/ 915 746

Junge Studentin sucht 1-2 ZKB
in Schlüchtern, Steinau a.d Str.
oder Bad Soden-Salmünster
mit EBK, warm bis max 450,- €,
Bürgschaft vorhanden. Angebote
bitte unter Tel. 0152/ 0822 61 09

Verkaufe von privat
ofenfertiges Brennholz,

54,- €
Tel. 06661-607097

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Ich, Gitte, 73 J., habe die Einsamkeit 
endgültig satt. Bin Naturliebhaberin, eine 
saubere Hausfrau u. hervorrag. Köchin, 
mit etwas vollbus. Figur. Als Witwe suche 
ich einen ebenso einsamen Witwer, mit 
dem ich zus. sein darf. Ich bin bestimmt 
eine gute Partnerin. Kostenloser Anruf, 
Pd-Seniorenglück. Tel. 0800-7774050

Adele, 78 J., bin eine ansehnl. Witwe, mit 
viel Herzenswärme, doch die Einsamkeit 
bedrückt mich. Als saubere Hausfrau u. 
hervorrag. Köchin würde ich immer gut 
für Sie sorgen. Rufen Sie üb. PV an, so 
gerne möchte ich mit meinem Auto zu Ih-
nen kommen u. wir bespr. alles persön-
lich. Tel. 0162-7939564

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045
63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

Elektroinstallation Altbau/Neubau • E-Mobilität/Wallbox
Smart Home • Rollladensteuerungen • SAT-Anlagen

Netzwerktechnik • Alarmanlagen

Elektro Ruppel GmbH & Co. KG
Steinauer Straße 34 • 36396 Steinau-Ulmbach
Tel: 06667-919535 • Mobil: 0160-2531363

info@elektroruppel.de

Wir installieren Ihnen die Power für Ihr E-Auto –
900 Euro staatliche Förderung für IhreWallbox

Ihr Ansprechpartner im Außendienst
B. Bröning, Tel. priv. (0151) 14861063

Suche altesMoped, Mofa!
Ich bin auf der Suche nach einem
50ccm Moped der Marke Kreidler,

Honda, NSU, Hercules usw.
Tel. 0157/ 54 86 87 39

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2004-2016, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

Wir suchen einWohnmobil
o. evtl. einenWohnwagen,
ausschließlich von Privat.

Bitte alles anbieten,
Tel. 06053-6590798

Suche CNC Maschinen
sowie Betriebs- und

Maschinenparkauflösungen.

0711 55342658 / 0176 55454505

Treffen im 
Klostergarten

Schlüchtern (BWB). Der 
Vorstand des Landfrauenvereines 
Schlüchtern lädt seine Mitglieder 
unter Einhaltung der Corona-Auf-
lagen (Abstands- und Hygienere-
geln, Kontaktdatenerfassung) für 
Mittwoch, 7. Juli, um 18.30 Uhr 
in den blühenden Klosterkräu-
tergarten ein. Das Treffen fin-
det nur bei gutem Wetter statt, 
Sitzplätze sind vorhanden. Der 
Vorstand freut sich auf ein Wie-
dersehen nach der langen Coro-
nazwangspause.

Zwei Rückblicke
Sterbfritz (BWB). Zu ihrer 

Jahreshauptversammlung laden 
die Landfrauen Sterbfritz für Don-
nerstag, 8. Juli, um 16 Uhr in das 
Gasthaus Döppler in Weiperz ein. 
Auf der Tagesordnung stehen ins-
besondere die Jahresrückblicke 
2019 und 2020 und das Programm 
für das Jahr 2021 sowie die Eh-
rung verdienter Landfrauen. Es  
wird um zahlreiches Erscheinen 
gebeten. Wer abgeholt werden 
möchte, wendet sich an die Vor-
sitzende Maria Gärtner, Telefon 
(0 66 64) 91 92 50. Die Teilnehme-
rinnen werden gebeten, auf die 
geltenden Coronaregeln zu ach-
ten und sich vor der Versamm-
lung rechtzeitig beim Vorstand 
anzumelden.

Ein gemeinsamer Arbeitseinsatz
Schlüchtern (BWB). Seit vielen Jahren wird der liebevoll nach historischem Vorbild angelegte Klostergarten von 
den Landfrauen Schlüchtern gepflegt. Erst vor kurzem fand wieder ein gemeinschaftlicher Arbeitseinsatz statt. 
Unter anderem wurden die Laufwege zwischen den Beeten vom Unkraut und der Grasdecke befreit und an-
schließend mit Rindenmulch befüllt. Mit dieser Maßnahme wird auch die klare Trennung zwischen Kräuter- und 
Lustgarten angezeigt. Die Klosterrenterei bedankt sich bei den Landfrauen aus Schlüchtern für ihren ehrenamt-
lichen Einsatz sowie der Stadt Schlüchtern für die Lieferung des Rindenmulches. Der Klostergarten selbst ist ein 
Kleinod und für alle Interessierten frei zugänglich. Gerne können auch Führungen über das Tourismusbüro der 
Stadt Schlüchtern oder die Klosterrenterei gebucht werden. Unser Bild zeigt (von links) Hans Koller, Christoph 
Büttner, Heidemarie Streck, Karin Koller, Ilse Büttner und Klosterrentmeister Rene Leipold.

Mit Leib und Seele seit 
40 Jahren Wassermeister
Oswald Weigand feiert Dienstjubiläum

Steinau (ach). Oswald Wei-
gand kümmert sich mit viel 
Herzblut seit 40 Jahren um 
die Steinauer Wasserversor-
gung. Das Kanalnetz kennt er 
wie seine Westentasche, und 
im Stadtgebiet ist er ein be-
kanntes Gesicht.

Bürgermeister Christian Zim-
mermann lud aus diesem Grund 
zu einer Feierstunde ein und über-
reichte Weigand neben einem Prä-
sentkorb auch eine Urkunde.

Im Jahr 1981 begann der gelern-
te Gas- und Wasserinstallateur 
zunächst als Unimogfahrer und 
Wassermeister bei der Stadtver-
waltung Steinau. Einige Jahre spä-
ter wurden Oswald Weigand die 
Aufgaben des Vorarbeiters über-
tragen. Er absolvierte die Ausbil-
dereignungsprüfung und schloss 
den Lehrgang „geprüfter Wasser-

meister“ mit Erfolg ab. Zum Ka-
tharinenmarkt vertrat er im Jahr 
2006 als Katharinenmarktmeister 
würdig seine Zunft.

„Es kommt nicht sehr oft vor, 
dass Mitarbeiter so viele Jahre 
einem Arbeitgeber treu bleiben“, 
stellte Bürgermeister Zimmer-
mann fest und beglückwünsch-
te Oswald Weigand zu seinem 
40-jährigen Dienstjubiläum. Auch 
die Betriebsleiter der Stadtwer-
ke Steinau, Andreas Heil und Jo-
chen Friedrich, schlossen sich den 
Glückwünschen an. Sie schätzen 
sein verlässliches und kompeten-
tes Fachwissen und seine beson-
nene Art.

Personalratsvorsitzende Katja 
Friedrich überbrachte die Glück-
wünsche im Namen der Kollegin-
nen und Kollegen und freut sich 
auf die weitere Zusammenarbeit 
mit Oswald Weigand.

Bürgermeister Christian Zimmermann (links) bedankte sich bei Wasser-
meister Oswald Weigand und beglückwünschte ihn zu seinem 40-jährigen 
Dienstjubiläum.                                                                   Foto: Antje Ullrich

Berichte 
und Neuwahlen

Vollmerz (BWB). Die Jahres-
hauptversammlung des Kreisver-
bandes Kinzigtal der Kaninchen-
züchter findet am Montag, 5. Juli, 
um 20 Uhr im Vereinsheim des 
KZV Vollmerz, Hinkelhofer Stra-
ße 14 a, statt. Auf der Tagesord-
nung stehen Berichte, Neuwahlen 
und Schauplanungen 2021. Mit  
einer Widderkaninchenschau fei-
ert der Kleintierzuchtverein H 470 
Schlüchtern am 9. und 10. Ok-
tober sein 75-jähriges Bestehen.

Ortsbeirat Ahl
Ahl (BWB). Der Ortsbeirat Ahl 

tagt am Freitag, 2. Juli, um 20 
Uhr im Bürgerhaus „Alte Schule“. 

Bargeldlos zahlen
Main-Kinzig-Kreis (BWB). 

Ab Montag, 19. Juli, wird in den 
Außenstellen der Kreisverwal-
tung in Hanau und Linsenge-
richt ausschließlich bargeldlose 
Zahlung möglich sein. Als bar-
geldlose Zahlmöglichkeiten ste-
hen dann EC-Karte, Visa-Kredit-
karte, Mastercard-Kreditkarte, 
Sparkassen-App für mobiles Be-
zahlen, Google-Pay und Apple-
Pay zur Verfügung. Die Außen-
stelle Schlüchtern wurde bereits 
bis September vergangenen Jah-
res auf bargeldlose Zahlung um-
gestellt. Die Rückmeldungen sei-
tens der Bürgerinnen und Bürger 
auf die Pilotphase dort waren sehr 
positiv, so dass der Main-Kinzig-
Kreis nun auch an den weiteren 
Standorten umgestellt hat. Im 
Main-Kinzig-Forum in Gelnhau-
sen ist weiterhin eine Bargeldzah-
lung möglich.
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König Pilsener
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,10 �

Krombacher Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l,
+ 3,10 � Pfand,
1 l = 1,20 �

Angebote gültig vom
28.06. bis 03.07.2021

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Keiler Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l,
+ 5,10 � Pfand,
1 l = 1,30 �

+ 4er Pack GRATIS!

12.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
12 x 0,75 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,55 �

4.99

top frisch
Apfel-Schorle
12 x 0,75 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,67 �

5.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
12 x 1 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,42 � 4.99

Pepsi Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
12 x 1 l,
+ 3,30 � Pfand,
1 l = 0,67 � 7.99

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l Flasche,
1 l = 3,32 �

2.49

Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l Flasche,
1 l = 14,27 �

9.99

10.99

11.99

Mo. – Fr. 9–18 & Sa. 9 –14 Uhr

Tel. 06661/4400 oder
Mobil/WhatsApp
0172/3632069Haus der jungen Mode

In Schlüchtern

Mit unseren Outfits wird
der Sommer schön ...

egal, wohin die Reise geht!

KKKenny SSS

more & more

Timezone

Rufen Sie im Verla
n und teilen Sie Ih
Öffnungszeiten mit.

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.
Info Tel. (06661) 153988788 | Fax (06661) 153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

VeloCulTour Main-Kinzig
Grabenstraße 9 • 36381 Schlüchtern

+49 (0) 6655 9999 080
verkauf.mkk@velocultour.de

www.velocultour.de

Mi-Fr: 13-18 Uhr & Sa: 9-13 Uhr

HERREN
MODE
OUTLET

HERREN OUTLET

Herrenmode für Business, Anlass und
Freizeit zu günstigen Preisen

Von Jeans bis Hochzeitsmode
Slimfit bis große Größen
Fachkundige Beratung,

Änderungen

Mittwoch bis Freitag 11 Uhr – 18 Uhr
Samstag 9.30 Uhr – 15 Uhr

oder nach Vereinbarung

Kissinger Str. 39 • 97769 Bad Brückenau
Telefon (0 97 41) 9 37 84 48

www.ferkinghoff.org

Unsere
e-Paper Ausgaben
finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de
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EEEndddllliiichhh fffreiii dddurchhhatmen
dank Inhalaaaation

Wir haben auch jetzt für Sie geöffnet.

VVVereinbaren Sie nnoch heute Ihren
pppersönlichen Terrmin und inhalieren Sie
TTTotes Meer Salzssole und neg. ionisierten
Sauerstoff.
Für Tiere steht eiine separate
IIInnnhhhalationsbox zzur Verfügung.

Birkenweg 1 | 36391 Sannerz
Telefon (0175) 9020361

TEICH•TEICH
ALLES RUND UM IHREN TEICH

- Aufblasbare Pool-Sets

- Pool-Chemie & Zubehör

- Stahlwand-Pools zum

Eingraben oder Aufstellen

- Teichpumpen
- Teichfilteranlagen

- Teichfolie

- Teichbecken
- Brunnen usw.

POOL•POOL

HEISSNER GMBH · Schlitzer Straße 24 · D-36341 Lauterbach ·www.heissner.de

ERFRISCHENDE POOL-PRODUKTE

CH

WERKS
VERKAUF

Sa.03.07.21
9 - 13 Uhr

S 03 0

„Literatur am Kirchplatz“
Lesung und Musik im Labyrinthgarten des Bildungshauses

Salmünster (BWB). In-
teressante Literatur und an-
sprechende Musik „open air“, 
das alles an einem lauschigen 
Sommerabend und bei einem 
guten Schluck zu trinken – das 
ist die Konzeption der alljährli-
chen Veranstaltungsreihe des 
Bistums Fulda „Literatur am 
Kirchplatz“.

Ein kompetentes Team aus 
Buchhändlerinnen und Pädago-
gen wählt jedes Jahr zu einem 
bestimmten Thema sechs Bücher 
aus, aus denen die örtlichen Ver-
anstalter fünf auswählen. Lokal 
oder auch (über)regional bekann-
te Personen tragen ausgewählte 
Passagen daraus vor.

Auch in diesem Jahr beteiligt 
sich die Katholische Öffentliche 
Bücherei Bad Soden in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungshaus 
Salmünster. Im Rahmen des Kul-
tursommers Main-Kinzig-Ful-
da findet „Literatur am Kirch-
platz“ am Freitag, 9. Juli, um 

19 Uhr im Labyrinthgarten des 
Bildungshauses statt. Gefördert 
und unterstützt wird „Literatur 
am Kirchplatz“ vom Hessischen 
Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst und der Sparkassen-Kultur-
stiftung Hessen-Thüringen.

Die ausgewählten Bücher er-
zählen in diesem Jahr auf ganz 
unterschiedliche Weise von „Spu-
ren des Religiösen“. Vorgestellt 
werden Bücher von Axel Ha-
cke („Wozu wir da sind“), Delia 
Owens („Der Gesang der Fluss-
krebse“), Lars Mytting („Die Glo-
cke im See“), Anne Müller („Zwei 
Wochen im Juni“) und Thomas 
Hettche („Herzfaden“). Die Vor-
leserinnen und -leser sind in die-
sem Jahr Stefan Zengerle, der 
Vorsitzende des Männerchors 
Frohsinn; Annette Böhmer, die 
Fachbereichsleitung der Arbeits-
gemeinschaft Hospiz Hanau; der 
Bad Sodener Kurseelsorger Pfar-
rer Reiner Modenbach; die Leite-
rin der Caritas-Sozialstation Bad 
Soden-Salmünster, Roswitha Her-

pel; und Dr. Tobias Viering, der 
der Kurstadt durch sein kulturel-
les Engagement auch nach seinem 
beruflichen Wechsel nach Geisen-
heim verbunden ist.

Die musikalische Umrahmung 
der Veranstaltung übernehmen 
Dr. Frank Kleespies (Klavier) 
und Ann-Christin-Wolf (Gesang). 
Nach Lesung und Musik sind die 
Gäste eingeladen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist frei, die KÖB freut sich aber 
über eine freiwillige Unterstüt-
zung Ihrer Arbeit. Bei schlech-
tem Wetter findet der Abend in 
der Pfarrkirche St. Peter und Paul 
statt.

Die Teilnehmerzahl ist auf 70 
Personen beschränkt. Eine Teil-
nahme ist nur nach Anmeldung 
beim Bildungshaus Salmünster, 
Telefon (0 60 56) 91 93 10, mög-
lich. Ab 18.30 Uhr ist der Zugang 
zum Labyrinthgarten möglich. 
Beim Betreten und Verlassen des 
Gartens besteht Maskenpflicht.
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